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Im Moos 5 | 86477 Adelsried 
Max-Josef-Metzger-Str. 21 | 86157 Augsburg 

www.graulkuechen.de

Adelsried und Augsburg im Sheridan Tower

Küchen zum Leben und Genießen
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Glasschaden?
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Jetzt Anzeige schalten

Wir sind für Sie da!

Alexander Hagl
       Teamleiter

Telefon 
0160/92180077

Die Regierungsparteien 
schlagen jetzt vor, dass nur 
noch die Zweitstimme, die 
sogenannte „Hauptstimme“, 
entscheidet, wie viele Sitze 
eine Partei im Bundestag be-
kommt. Diese werden wie 
gehabt durch die Landes-
liste der Parteien und die 
„Wahlkreisstimme“ (heu-
te die Erststimme) besetzt. 
Gewinnt aber eine Partei 
mehr Sitze durch die Wahl-

kreisstimme, als sie nach 
den Hauptstimmen haben 
dürfte, gehen die Kandida-
ten mit dem schlechtesten 
Ergebnis bei der „Wahl-
kreisstimme“ leer aus. Das 
träfe mit dem Ergebnis von 
2021 auch Volker Ullrich. 
Der teilt auf Twitter kräf-

DAS WAHLRECHT 

DARF KEIN

 ROULETTE WERDEN

Volker Ullrich  (CSU) 
sitzt seit Oktober 2013 
im Bundestag. Er ge-

wann sein Direktmandat, 
zuletzt 2021 mit 28,1 Prozent 
der Erststimmen im Wahl-
kreis Augsburg-Stadt. Das 
bayernweit viertschlechteste 
Ergebnis. Doch der Bundes-
tag hat ein „kleines“ Pro-
blem: Er ist derzeit eines 
der größten Parlamente der 
Welt. 736 Abgeordnete: Das 
sei viel zu teuer und auf-
gebläht - sagen alle Frak-
tionen. Aber um die Lösung 
gibt es Streit: Die Ampel-Ko-
alition hat einen Gesetzent-
wurf vorgelegt. Der will den 
Bundestag auf die gesetzlich 
vorgesehene Regelgröße von 
598 Abgeordneten schrump-
fen, indem Überhang- und 
Ausgleichsmandate abge-
schafft werden. 

Aber warum gibt es die 
überhaupt? Mit der Erst-
stimme wählt man den Di-
rektkandidaten, der den 
Wahlkreis im Bundestag 
vertritt. Daneben wählt man 
mit der Zweitstimme eine 
Partei. Werden mehr Abge-
ordnete über die Erststimme 
gewählt, als laut Zweitstim-
menergebnis im Bundestag 
sitzen sollten, kommen sie 
trotzdem in den Bundestag 
– über die Überhangmanda-
te. Damit das Sitzverhältnis 
wieder stimmt, erhalten die 
anderen Parteien dafür Aus-
gleichsmandate. Bei der ver-
gangenen Bundestagswahl 
bekam die Union die meis-
ten Überhang- und Aus-
gleichsmandate, nämlich 
41. „Schlusslicht“ war mit 
sieben Ausgleichsmandaten 
die Linkspartei.

tig aus, am 17. Januar zum 
Beispiel: „Wahlrecht darf 
nicht zum ‚Roulette‘ wer-
den“. Er betont im Gespräch 
mit dem Augsburg Journal 
REPORTER trotzdem: „Es 
geht nicht um mich persön-
lich, sondern darum, dass 
ein demokratisches Prinzip 
�Š�!�l�L�!�x�–�x���‹�9�l���O�f���²���p���ù�!�l�-�����!���p�!�9�P��
dass man zwar den Wahl-
kreis gewinne, aber dann 
nicht im Bundestag sitze. 
„Das kann keinem Wähler in 
Deutschland egal sein.“ Ull-
rich argumentiert: Wie solle 
man den Wählern erklären, 
dass ihr Wahlkreis nun nicht 
mehr vertreten sei? „Somit 
entfremden wir die Wähler 
von der Demokratie. Das ist 
schlecht“, meint der 47-Jäh-
rige. Das könne 2025 nicht 
nur ihn, sondern auch einen 
SPD-Kollegen aus Bran-
denburg betreffen. Einen 
Gegenvorschlag hätte der 
CSU-Vertreter: Die Anzahl 
der Wahlkreise zum Bei-
spiel auf 270 zu reduzieren, 
was zuletzt auch Friedrich 
Merz  (CDU) und Alexander 
Dobrindt (CSU) angeboten 
hatten. Dafür solle eine Par-
tei mit einem Ergebnis von 
unter fünf Prozent erst ab 
fünf Direktmandaten in den 
Bundestag einziehen, Über-
hangmandate nur teilweise 
ausgeglichen werden. Die 
Union spricht von den ers-
ten 15. Angst um seinen ak-
tuellen Job hat der Jurist und 
Diplom-Kaufmann nicht, 
sagt er dem REPORTER: 
„ Erstens kämpfen wir um 
ein gutes Ergebnis 2025 und 
selbst wenn diese Reform so 
käme, müsste sie wegen der 
eklatanten Mängel erstmal 
vom Bundesverfassungsge-
richt geprüft werden.“ 

Von Julia Greif

Volker Ullrich bei einer Rede im Bun-
destag, dem er seit 2013 angehört.

Fuggerstr. 16 •     Hörmann-Reisen GmbH •     86150 Augsburg

Buchungshotline: 0821-345 000

KEINE MINDESTTEILNEHMERZAHL!
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   Fernreisebus
  Reiseleitung und Bordservice
   Bordfrühstück
   1-Tages-Skipass Silvretta Montafon

Sa. 28.01  2023

Mitglieder eines beliebigen Vereins

zahlen nur 79,- statt 99,-

.
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Sudoku-Rätselkennt jeder. In allen neun Feldern sowie senkrecht und waagrecht müssen jeweils die Zahlen 1 bis 
9 unterkommen. Neben dem Standard-Sudoku (ganz links) präsentieren wir jeweils ein Spezialrätsel, diesmal ein 
„Hyper-Sudoku“. Hier müssen auch in den grau unterlegten Quadraten jeweils exakt die Zahlen 1 bis 9 unterkommen.

4 6 3 8 7
3 1 4

2 9 3 1 6
5 7

8 6 2 4
9 6

1 3 8

2 4 3
5 8 1

7 1 8
9 2

6 4 7
5 2
1

 Rätselspaß:  SUDOKU – normal und spezial     LÖSUNGEN S. 8

Kurs der Woche

UH43344 Progressive 
Muskelentspannung -

Ein füh rung

Anspannung und Stress im Alltag 
können zu verschiedensten

somatischen Symptomen führen.
Die Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson ist eine Methode, die 
soweit erlernt wird, dass sie selbst 

angewendet werden kann.

Sa., 04.02., von 14.00 – 17.00 Uhr,
zum Preis von nur 38,-- €
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MARKTGASTSTÄTTE
AUGSBURG  

30.1. bis 3.2. 
Täglich wechselnde

Spezialitäten für 9,90 €
– mit Suppe 10,90€

Montag 
Spaghetti aglio e olio

Dienstag 
Saure Nierle mit Bratkartoffeln

Mittwoch 
Szegediner Gulasch mit Salzkartoffeln 

Donnerstag
Karotten-Kartoffelgemüse

 „Rheinische Art“ mit frischer Bratwurst
Freitag 

Pikante Fischsuppe
 mit Rouille und Weißbrot

Kleiner bunter Salatteller oder 
frisches Gemüse vom Bauernmarkt    3,90 €

Täglich auch ein vegetarisches Gericht
Happy Hour von 16 bis 18 Uhr:

Augustiner Hell vom Fass für 3,50 Euro

Es ist wieder Grünkohlzeit: Grünkohl mit 
Pinkel oder westfälische Mettwurst 

Neubau – Augsburg - Studentenwohnheim

EG-Gewerbe ca. 140 m³  - Miete 2.900,00 Euro
Kaufpreis – VB 849.000 Euro zzgl. 3 Stellplätze

TOPLAGE– 4Auto-Minuten zur Universität
Landsberger Str. 64Augsburg/Haunste�©en

SBB mbH 0171/3605807od. 08222/ 410204
www.sbb-baugesellscha�L.de

Die Nachfrage nach kli -
maschonender Ener -
gie- und Wärmever -

sorgung ist aktueller denn 
je. Die Stadtwerke Augsburg 
(swa) schließen 2023 weitere 
14,5 Megawatt Fernwärme-
leistung in Augsburg an – 
das entspricht einer Versor -
gung von umgerechnet rund 
2100 Haushalten. Ziel des 
Ausbaus ist es, den Wärme -
bedarf in der Stadt bis 2040 
zu 40 Prozent mit Fernwär -
me abzudecken und somit 
die aktuell bereitgestell -
te Leistung zu verdoppeln. 
Derzeit werden rund 20 Pro -
zent des Wärmebedarfs in 
Augsburg durch Fernwärme 
gedeckt.

Die Verlängerung des be -
stehenden rund 175 Kilome -
ter langen Fernwärmenetzes 
um weitere 40 Kilometer 
bis 2027 ist eines der Groß-
bauprojekte der swa. Für die 

Verlängerung der Verteillei -
tungen investieren die swa 
in den kommenden vier Jah -
ren 80 Millionen Euro.  

Die swa erschließen die -
ses Jahr über die „Stamm -
leitungen 6 und 7“, die vom 
Erzeugerstandort Ost in 
Lechhausen in Richtung 
Augsburger 
I n n e n s t a d t 
v e r l a u f e n , 
die Gebie-
te Hochzoll 
Nord und 
H a m m e r -
s c h m i e d e 
Mitte (Gebiet 
zwischen Karlsbader und Dr. 
Schmelzing-Straße). In Lech -
hausen erhalten Anliegende 
rund um die Dr. Otto-Mey -
er-Straße mit zahlreichen 
Geschäften, einer KiTa und 
Wohngebäuden Zugang zur 
Fernwärme. Bereits 2022 hat 
die Erschließung des neuen 

Baugebiets Wernhüterstraße 
in Lechhausen begonnen. 
Hier können künftig fast 200 
Baugrundstücke mit klima -
schonender Wärme versorgt 
werden. Im Herrenbach 
werden große Wohnanlagen 
an der Herrenbachstraße er -
schlossen, in Göggingen er -

hält das Poli -
zeipräsidium 
an der Gög-
ginger Straße 
Fernwärme. 

Der Aus-
bau des Fern-
wärmenetzes 
reicht über 

die Stadtgrenzen hinaus: 
Seit 2018 können auch die 
Bewohner der Nachbarstadt 
Neusäß in einigen Gebieten 
auf die umweltschonen -
de Heizart zurückgreifen. 
Dieses Jahr wird das Gebiet 
Neusäß Mitte weiter er -
schlossen. Neusäß wird über 
die Fernwärmeleitung ver -
sorgt, die auch das Univer -
sitätsklinikum und den dort 
neu entstehenden Campus 
beliefert. 

Unter Augsburg erstreckt 
sich das 175 Kilometer lange 
Fernwärmenetz der swa über 
sieben Stammleitungen, die 
die Stadt in alle Himmels -
richtungen durchkreuzen. 
�²�~�l���6�����9�!�p�!���Þ�!�9�x�~�T�/�!�T���.�9�!�s�x��
bis zu 130 Grad heißes Was-
ser direkt in Wohngebäude, 
Geschäftshäuser oder Ge-
werbeanlagen, wo es so -
wohl zum Heizen als auch 
zur Warmwasserversorgung 
genutzt wird. Dadurch sind 
keine Einzelheizungen mehr 
notwendig. Das Wasser 
wurde zuvor in den Heiz -
kraftwerken der swa erhitzt, 
zum Beispiel im Biomasse-
Heizkraftwerk in Lechhau -
sen durch die Verbrennung 
von Holzhackschnitzeln aus 
Restholz. Das Biomasse-
Heizkraftwerk der swa ar -
beitet CO2-neutral. Im Augs -
burger Osten betreiben die 
swa zudem auch eine Gas-
turbine. Ebenso wird Energie 
aus der Müllverbrennungs -
anlage der AVA eingespeist. 
Auch aus dem Heizkraftwerk 
der swa in der Franziskaner -
gasse neben dem Vincenti -
num wird Fernwärme ein -
gespeist. Strom und Wärme 
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werden in den Kraftwerken 
der swa gleichzeitig erzeugt. 
Wärme, die bei der Stromge -
winnung entsteht, wird als 
Fernwärme genutzt. So wird 
der eingesetzte Brennstoff 
optimal ausgenutzt. Rund 
90 Prozent der gesamten 
Wärme im Fernwärmenetz 
der swa stammen aus dieser 
�6�[���6�!�+�-�–�9�!�T�x�!�T�� �Û�l���+�x�V���
�l-
me-Kopplung. 

Neben dem Neubau von 
Leitungen ist auch die Ver -
dichtung des bestehenden 
Netzes ein Ziel. Der An -
schluss an das neue Fern-
wärmenetz ist für Hausei -
gentümer und Unternehmen 
möglich, die sich nahe an 
bestehenden Leitungen oder 
�9�T�� ���!�T�� ���H�x�~�!�L�L�� ���!�-�T�9�!�l�x�!�T��

�š�~�p�����~�/�!���9�!�x�!�T�� ���!�-�T���!�T�O����
Weite Teile der Innenstadt 
werden ausschließlich durch 
die Fernwärme versorgt. Das 
trägt dort ganz erheblich zur 
Luftreinhaltung bei. Außer -
dem sind Wohngebiete wie 
das Uni-Viertel, die ehema -
ligen US-Kasernen oder das 
Schwaben-Center an die 
Fernwärme angeschlossen, 
ebenso wie große Unter -
nehmen, etwa die MAN 
oder KUKA, Schulen oder die 
Kliniken Uniklinik, Diako -
�T�9�p�p�!�T�6���~�p�P�� �Ù�[�p�!�-�T�~�R�� �~�T����
Vincentinum. Mit der Leis -
tung der abgegebenen Fern-
wärme aus den Kraftwerken 
der swa können insgesamt 
umgerechnet rund 35.000 
Haushalte versorgt werden.

bauen Fernwärme aus
Stadtwerke

Wo die klimaschonende Energie in Zukunft verfügbar ist

BEREITS
 175 KILOMETER

FERN-NETZ

– Anzeige –

Standpunkt

Harald Güller, MdL

Liebe Leserin und lieber Leser,
liebes Team des Augsburg Journal 
Reporters,

herzlichen Glückwunsch zum 
neuen Format! Zum Start geht 
es bei mir um mehr Wohnungs-
bau, einen gut ausgebauten 
Nahverkehr, mehr Geld für Bil-
dung und eine solide Finanzie-
rung der bayerischen Kliniken 
und Pflegeheime: Denn dafür 
steht die SPD. In dem von der 
Staatsregierung im Landtag vor-
gelegten Haushaltsentwurf ist 
davon aber leider nicht viel zu se-
hen. Es ist ein lustloser Entwurf, 
der keine großen Verbesserun-
gen für die Menschen in Bayern 
bringen wird. Bayern braucht 
aber zwingend einen Krisenre-
aktionshaushalt – einen Haus-
halt der innovativen Investitio-
nen. In den Beratungen werde 
ich mich genau dafür einsetzen.

harald.gueller.sk@bayernspd-landtag.de
www.harald-gueller.de

Bayern braucht 
Haushalt, der 
sozialer Anker 

ist!

Für Sie im Landtag

Anmeldung bitte per Mail: 
fraktion@

buergerliche-mitte-augsburg.de

Herzliche
Einladung

        Die Zukunft 

des Handels 

 in der Innenstadt 

Neujahrsempfang 
der Fraktion Bürgerliche Mitte

Samstag, 4. Februar 2023, 

18 Uhr, Rathaus

 Gastredner: Andreas Gärtner 

vom Einzelhandelsverband 

#andreastrifft
Treffen Sie Ihren Abgeordneten 
Andreas Jäckel zur Bürgersprech-
stunde auf der Afa!

Samstag, den 04.02.2023
von 11 - 12 Uhr
Sonntag, den 05.02.2023
von 14 - 15 Uhr

Um Anmeldung im Stimmkreisbüro 
wird unter buero@jaeckel-landtag.de
gebeten.
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Eisige Stimmung auf 
dem Tiefpunkt erzeu-
gen gerade nicht nur 

die Leistungen der Augs-
burger Panther.  Und auch 
wenn das Team des FCA in 
der Rückrunde „aufgetaut“ 
wirkt, der geneigte Fan frös-
telt im Stadion aktuell bei 
Temperaturen um den Ge-
frierpunkt. Eine Woche un-
ter Null, da wollen auch Spa-
ziergang, Schlitt enfahrt oder 
Skitour gut geplant sein.    

Doch w ie hält man 
sich eigentlich warm? Der 
REPORTER fragte nach bei 

Dr. Josef Lunger. Der in 
Augsburg niedergelassene 
Mediziner (OrthoTOP) muss 
es wissen, schließlich ist er 
Extrem-Bergsteiger und be-
gleitete als Expeditions-Arzt 
bereits etliche Gipfelstürmer 
auf einige der höchsten Ber-
ge dieses Planeten. 

Aber egal, ob man gerade 
wie Doc Lunger den Nanga 
Parbat (8125 Metern Höhe) 
im Himalaya bezwingt oder 
„nur“ beim Joggen auf dem 
nahen Lechfeld außer Puste 
gerät, diese 12 Kälte-Tipps 
sorgen dafür, dass es einem 
nicht nur warm ums Herz 
wird.

1. Die Zwiebel 
als Vorbild

Auch wenn modernste 
Funktionskleidung diese 
althergebrachte Weisheit 
mittlerweile ein wenig in 
den Hintergrund drängt, 
das  Zwiebelschalen-
Prinzip gilt auch weiter-
hin. Wer sich in mehreren 
Schichten kleidet, kann 
bei Temperatur-Wechseln 
schnell reagieren. 

2. Winddicht 
statt dick

Viel wichtiger als sich 
„dick“ anzuziehen ist es,  
auf den Wind-Schild-
Faktor zu achten. Wenn 
der Wind durch alle La-
gen pfeift, ist es unmög-
lich sich warm zu halten, 
daher ist winddichte Klei-
dung das A und O.

3. Schnell 
rein und raus

Gute Winterkleidung lässt 
sich nicht nur schnell an-, 
sondern auch ausziehen. 
Das ist vor allem wichtig, 
wenn man aus der Kälte 
ins Warme kommt. Wer 
die Outdoor-Klamotten  
nicht schnell ablegt, ris-
kiert, dass die komplette 
Kleidung feucht wird.

4. Feuchte 
vermeiden

Klamme oder gar nasse 
Kleidung ist ein riesen 
Problem und ein Garant, 
um richtig zu frieren. 
Trifft dazu auch noch 
Wind auf die Feuchtig-
keit, kühlt der Körper 
extrem schnell aus, das 
kann wirklich gefährlich 
werden.

5. Der Körper 
als Trockner

Wenn man keine Wech-
sel-Kleidung dabei hat, 

gibt es einen Trick für den 
Notfall. Über die feuch-
te Kleidung wird eine tro-
ckene Schicht gezogen und 
man nutzt die körpereigene 
Wärme zum Trocknen. Das 
ist alles andere als optimal, 
aber zumindest eine Option. 
Wenn sich auf Bergtour we-
der Ofen noch Heizung in der 
�æ�
�6�!�� ���!�-���T���!�x�P�� �~�R�� �+�!�~���6�V
te Kleidung 
zu trocknen, 
n e h m e n 
Be rgs te ige r 
die klammen 
K l a m o t t e n 
sogar mit in 
ihren Schlaf-
sack.

6. Mütze auf!
Eine Kopfbedeckung sollte 
frühzeitig aufgesetzt wer-
den. Es gilt das Prinzip „Füße 
kalt? Mütze auf!“ Der Körper 
verliert extrem viel Wärme 
über den gut durchbluteten 
Kopf, daher sind Hut, Müt-
ze, Helm, Cap und Co. unab-
dingbar, um den natürlichen 
Wärmehaushalt des Körpers 
zu unterstützen.

7. Gutes 
Schuh-
werk

Bei Schu-
hen gilt vor 
allem: Sie 
m ü s s e n 
wasserdicht 
sein (siehe Feuchtigkeit). Es 
ist eigentlich offensichtlich, 
aber bei Kälte helfen keine 
Sommerschuhe und bei -20 
Grad kommen auch normale 
Winterschuhe an ihre Gren-
zen. Besonders beim Fahr-
radfahren ist gutes, warmes  
Schuhwerk und gute Socken 
sehr wichtig, der Radler-Fuß 
kann sonst so kalt werden, 
dass Erfrierungen drohen. 
Und passen muss der Schuh 
auch – Druckstellen sind 

auf jeden Fall zu vermei-
den, jede Druckstelle ist eine 
Kältebrücke. Atmungsaktive 
Sportsocken statt Wollso-
cken helfen zudem die Füße 
trocken zu halten. Hand-
schuhe sind ebenfalls sehr 
wichtig. Der Körper zentra-
lisiert bei Kälte. An den Ex-
tremitäten friert man zuerst.
Schuhe sollten zudem auf 

gar keinen 
Fall zu eng 
g e b u n d e n 
werden. Wer 
es übertreibt , 
schnürt sich 
im wahrs-
ten Sinne 
des Wortes 

die Blutzufuhr ab und kühlt 
noch schneller aus. Vor al-
lem gilt bei Skischuhen: 
Nicht „zuknallen“!

8. Die wichtigste 
Mahlzeit des Tages

 Niemals ohne Frühstück in 
die Kälte – der Körper braucht 
die Energie der Nahrung um 
zu heizen. Reiner Zucker 
hält nicht lange an, eine or-
dentliche Hütten-Brotzeit 

bietet hinge-
gen alles, was 
man braucht. 
Ein Müs-
li mit Milch 
und dazu eine 
Semmel mit 
Käse und man 
ist gut auf die 

Kälte vorbereitet.

9. Hot Drinks –
nur heiße Luft?

Heiße Getränke bringen nur 
bedingt etwas. Zwar ist so 
eine warme Tasse angenehm 
um die Hände auf Tempera-
tur zu bringen, der Effekt der 
aufgenommenen Flüssigkeit 
ist hingegen eher gering. Der 
Hauptvorteil ist, dass man 
sich so nicht noch zusätzlich 
mit kalter Flüssigkeit weiter 

Von Marc Kampmann

„So halten Sie sich warm!“

gegen Kälte

und Arzt Dr. Josef Lunger verrät: 

12 Top-Tipps

Augsburger Extrem-Bergsteiger 

herunter kühlt, dafür ge-
nügt jedoch ein lauwar-
mes Getränk. 

10. Schnaps
wärmt nicht 

Alkohol weitet die Ge-
fäße, dadurch verliert 
der Körper noch schnel-
ler Wärme. Wenn dann 
noch Kälte, Feuchtigkeit 
und Wind hinzukom-
men, wird es kritisch. 
Wenn einem eh schon 
kalt ist, sollte man Alko-
hol in größeren Mengen 
auf jeden Fall meiden. 

11. Wer rastet, 
der rostet

Immer in Bewegung 
bleiben, wer still steht, 
friert auch schneller. Bei 
kalten Fingern hilft es, 
mehrmals und schnell 
hintereinander eine 
Faust zu ballen. Bei kal-
ten Füßen hilft auf der 
Stelle gehen oder die 
Unterschenkel-Musku-
latur bewusst anzuspan-
nen.

12. Und die Kleinen?
Kinder machen in der 
Kälte meist sehr Vieles 
richtig. Doch wenn die 
Nase kalt wird und spä-
testens bei blauen Lip-
pen ist auch dem Kind 
zu kalt. Speziell wenn 
es im Schnee tobt, gilt 
es darauf zu achten, 
dass die  Kleidung tro-
cken bleibt. Mütze auf! 
– gilt auch beim Nach-
wuchs. Grundsätzlich 
sollten Eltern darauf 
achten, dass sie ihre 
Kinder ordentlich, aber 
auch nicht zu dick an-
ziehen. Die Kleidung 
muss an die Bedürfnis-
se und den Bewegungs-
drang der Kleinen an-
gepasst sein.

NICHT DIE
SCHUHE

„ZUKNALLEN“

OHNE NAHRUNG 
HEIZT DER 

KÖRPER NICHT

Dr. Josef Lunger im auf dem Gipfel des Makalu (8481 Meter) in Nepal, dem viert-
höchsten Berg der Welt. Die Besteigung fand ohne Sauerstoff statt.



4 Highlights in Sta

Nicht nur Restaurants, auch Be-
hörden werden mit Sternen be-

wertet. Augsburgs Bürgerbüros 
belegen mit 4,1 von 5 möglichen 
Sternen den deutschlandweiten 
Spitzenplatz. Das hat eine Analyse 
des Verbraucherschutzvereins 
Berlin/Brandenburg ergeben, der 
bundesweit 350 Behörden in den 40 
einwohnerstärksten Städten un-
tersucht hat. Drei Gedanken dazu.

Top Personal und Angebote

Das Spitzenergebnis geht vor al-
lem auf den Service in unseren 
Bürgerbüros im Bereich Melde-, 
Ausweis- und Zulassungswesen 
zurück. Dafür gibt es zwei Gründe. 
Einmal ist ausreichend Personal 
vorhanden, das hochmotiviert sei-
nen Aufgaben nachkommt. Der 
andere Grund liegt im hohen Digi-
talisierungsgrad der Arbeitsplätze 
samt digitalem Angebot. Am häu-
figsten nachgefragt sind dabei 
Melderegisterauskünfte, Auskünf-
te zur Bearbeitung des Personal-
ausweises, Reservierungen von 
Wunschkennzeichen und Anträge 
für Geburtsurkunden. Auch sind 
alle Dienststellen unserer Verwal-
tung nach dem Onlinezugangsge-
setz digital erreichbar. Ein Meilen-
stein!

Ausbau digitaler Leistungen

Diesen Weg setzen wir fort: sowohl 
bei den Leistungen mit Ansprech-
personen in den Bürgerbüros vor 
Ort, als auch beim Ausbau des digi-
talen Angebots.  Bauanträge etwa 
können ab sofort über das Bayern-
Portal digital eingereicht und an 
unsere Bauverwaltung weiterge-
leitet werden. In Planung ist außer-
dem ein Abholautomat, der rund 
um die Uhr servicebereit ist. Und 
noch in diesem Jahr soll in Koope-
ration mit der Hochschule Augs-
burg „AuxBot“ eingeführt werden. 
Das spezielle Computerprogramm 
verwendet Künstliche Intelligenz 
für eine nutzerfreundliche Kom-
munikation mit Bürgerinnen und 
Bürgern auf der Basis möglicher 
Fragen und Antworten. Online in 
verschiedenen Sprachen Informa-
tionen abzufragen, ist dann rund 
um die Uhr möglich.

Das neue Bürgerbüro kommt!

Unsere Bürgerbüros sind zurecht 
„gesternte“ Aushängeschilder der 
Stadtverwaltung. An den Standor-
ten in der Stadtmitte, Hochzoll, 
Lechhausen, Haunstetten und 
Kriegshaber wird hervorragende 
Arbeit geleistet. Wenn alles klappt 
eröffnen wir noch in diesem Jahr 
auch das neue Gögginger Bürger-
büro dazu. Im Alten Milchhof am 
Klausenberg, in direkter Nachbar-
schaft zum Kurhaus, ist dieser 
künftige Begegnungs- und Bil-
dungsort gerade im Werden. Er 
wird allen Anforderungen an ein 
Haus voller kreativer Ideen und 
innovativer Verwaltungsleis-tun-
gen gerecht.  

Ihnen allen einen schönen 
Mittwoch und bis nächste Woche!

Spitzen Sternewertung 
 für Bürgerbüros

Von OB Eva Weber

• Drei Gedanken zu ...

im Kongress am Park

... was sonst noch los ist:

... was sonst noch los ist:

Schlagerstar-Hommage

„Peter Grimes“
Theaterpredikt zu

Samstag, 28. Januar

Sonntag, 29. Januar

Roy Black, mit bürger-
lichem Namen Ger-
hard Höllerich, wäre 

am 25. Januar  80 Jahre alt 
geworden. Viele Schlager-
sänger der letzten Jahr-
zehnte sind heute noch 
Kult. Doch Roy Black ist 
eine Legende, vor allem in 
seiner Heimatstadt Augs-
burg. 

Mit der Unterhaltungs-
show „Ein Abend mit Roy 
Black“, am Samstag, 28. 
Januar, die im Kongress 
am Park über die Bühne 
geht, setzt der Künstler 

Kay Dörfel
einen neuen 
Maßstab. Ist 
es doch eben 
nicht nur ein Nachsingen 
der großen Erfolge, keine 
Parodie, sondern eine un-
vergleichbare Hommage 
an einen ganz großen und 
unvergessenen Star. Wenn 
ein großartiger Sänger und 
Entertainer musikalisch 
seinem Idol ganz nah ist, 
dann wird daraus eine ein-
zigartige Show. 

Ist er selbst auch 
stimmlich dem großen Vor-

bild so nah 
und steht 

mit ebensol-
cher Sympathie sowie un-
glaublich authentisch auf 
der Bühne, dann kann da-
raus ein bundesweit ein-
maliges Konzert-Erlebnis 
entstehen.  

Kay Dörfel präsentiert 
eine faszinierende, mu-
sikalische Zeitreise vom 
privaten Leben, über die 
ersten musikalischen Be-
rührungen, bis hin zu den 
großen Hits. Ein Rückblick 
auf das Leben und Wirken 

des Roy Black. Musikalisch 
hat er auch Songs wie „Sie 
ist nicht mehr da“, „Ist der 
Sonntag schon zu Ende“ 
oder „Blue“ im Gepäck.

Günter Ortmann und 
seine Beat Band spielen im 
Programmpunkt „Back to 
the 60s“ Roy Black Klassi-
ker zusammen mit einem 
Streichquartett, das u.a. 
mit Dr. Wolfgang Tressel, 
dem Leiter des Augsbur-
ger Ärzteorchesters, und 
Christian Echl, Geiger bei 
den Augsburger Philhar-
monikern besetzt ist.

Annette Schavan, Sabine Leutheusser-Schnarren-
berger, Gregor Gysi. Sie und andere mehr haben 
bereits im Rahmen der Augsburger Theaterpredigt 

gesprochen. Am kommenden Sonntag ab 16 Uhr ist in der 
Kirche St. Anna in der City die Reihe an Bettina Limperg . 
Die Präsidentin des Bundesgerichtshofes Bettina Lim-
perg spricht mit speziellem Bezug zur Inszenierung der 
Oper »Peter Grimes« von Benjamin Britten. Dabei wird 
sie besonderes Augenmerk auf den Grundsatz der »Un-
schuldsvermutung« legen, der in der Auseinandersetzung 
�Ì�Ð�+�� �Ì���+�f�� �ð�Æ�ì�Ð�
�� �:�Ð�	�Ð�ð�
�.�Æ�ì�­�å�4�� �	�ð�4�� �Ì�Ð�	�� ���7�3�Ð�
�.�Ð�ð�4�Ð�+�� �:�+�ð�-

mes zum Tragen kommt.  Die lang-
jährige Richterin in Stuttgart war 
���	�4�.�Æ�ì�Ð�e�� �
�� �Ì�Ð�.�� �L�7�.�4�ð�a�	�ð�
�ð�.�4�Ð�-
riums Baden-Württembergs und 
wurde dann als Parteilose 2004 
an die Spitze des Bundesgerichts-
hofs gewählt. Im Rahmen einer 
nachmittäglichen liturgischen 
Feier wird bei den Augsburger 
Theaterpredigten regelmäßig in 
den Kirchengemeinden St. Moritz 
und St. Anna über ein Werk des 
aktuellen Spielplans und dessen 
Inszenierung »gepredigt«. 

Die Präsidentin des Bundesgerichtshofes Bettina Limperg (re.) 
spricht in St. Anna über die „Unschuldsvermutung“ im Britten-Stück“.

� Wladimir Kaminer, „Wie sage ich es 
meiner Mutter“ , Lesung, Ballonmuseum 
Gersthofen, 19.30 Uhr

� „Weltwärts“ , Rudi Zapf & Zapfns-
treich, Weltmusik-Konzert, Wittelsba-
cher Schloss, Friedberg, 19.30 Uhr 
„Sagenumwobenes Augsburg“, Erleb-
nistour, Rathausplatz, 14 Uhr

� „Viel gut Essen“, Schauspiel von Sibyl-
le Berg, Theater Altes Rock Café (Kriegs-
haberstraße), 20 Uhr

� „Friendship Worldtour“ , Giora Feid-
man & Friends, der King of Klezmer 
feiert 75-jähriges Bühnenjubiläum, 
evangelische Heilig Kreuz Kirche, Ott-
marsgäßchen, 20 Uhr

� Lou´s the Cool Cats, „Vintage Flavour“, 
Konzert, Kurhaus Göggingen (Klausen-
berg), 19.30 Uhr

� „Shockheaded Peter“, Junk-Oper 
nach Motiven aus »Der Struwwelpeter« 
von Heinrich Hoffmann, Theater Martini-
Park (Provinostraße), 19.30 Uhr

� „Für geeignete Personen“, Sensemble 
Theater, (ausverkauft)

� „The Show must go on“, Comedy-Musik-
theater, Stadthalle Gersthofen, 19.30 Uhr

� „Bei Anruf Mord“, Kriminalbühnen-
stück nach Alfred Hitchcock, Stadthalle 
Neusäß, 20 Uhr 

� Olaf Bossi, „Die Ausmist-Comedy-
Show“, Kresslesmühle (Barfüßerstraße), 
20 Uhr

� The Broncos, Konzert, Madhouse (Bü-
lowstraße), 19.30 Uhr 

� Heavy Fuzz & CC prs. Dirty Sound Ma-
gnet & Rübe, Vintage Psych-Rock aus 
der Schweiz, City Club (Konrad-Adenau-
er-Allee), 20 Uhr

� Dr. Krapula, Konzert mit 
Punk, Ska, Reggae aus La-
teinamerika, Ballonfabrik, 
Austraße, 20 Uhr

� Jürgen von der Lippe, 
Comedy, Stadthalle Gerst-
hofen, 20 Uhr

� Der Mitarbeiter, Staats-
theater Augsburg im Rock 
Cafe (Kriegshaberstraße 
4), 20 Uhr

� Martina Schwarzmann,  Kabarett über 
den „Wahnsinn ihres ganz normalen Le-
bens“, Kongress am Park, 14.30 Uhr (Zu-
satztermin), 19 Uhr bereits ausverkauft 

� „Kegelstatt“ , Kammerkonzert mit 
Werken von Bruch und W.A. Mozart, 
Rokokosaal der Regierung von Schwa-
ben (Fronhof), 11 Uhr

� A Life Divided, Modern Rock & Dark- 
und Synth-Rock-Band, Spectrum
(Ulmer Straße), 20 Uhr

� „Ugly lies the Bone“, Hybrides Schau-
spiel von Lindsey Ferrentino, Theater 
Gaswerk (Am Alten Gaswerk), 18 Uhr

� „Godani - Goecke – Fernando“, Drei-
teiliger Ballettabend, Theater Martini-
Park (Provinostraße), 18 Uhr

� GTD („Gag Test Dummies“) Comedy 
Slam, Kresslessmühle (Barfüßerstraße), 
20 Uhr
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... was sonst noch los ist:

im Wittelsbacher Schloss
Poetry-Slam & Musik 

Bruno Brieri zu Gast am 10. Februar

im digitalen Zeitalter
Malerei und Zeichnung

Im Wittelsbacher Schloss 
�9�+�ð�Ð�Ì�Å�Ð�+�æ�� �e�
�Ì�Ð�
�� �ð�	�� �9�Ð-
bruar drei ausgewählte 

�N�7���4�7�+�R�Ð�+�­�
�.�4�­���4�7�
�æ�Ð�
�� �.�4�­�4�4����
Mit Bruno Bieri gastiert am 
10. Februar�� �Ð�ð�
�� �w�Æ�ì�S�Ð�ð�a�Ð�+��
�N�<�
�.�4���Ð�+���� �Ì�Ð�+�� �Ð�.�� �Å�Ð�.�4�Ð�
�.��
�R�Ð�+�.�4�Ð�ì�4���� �q���Ð�4�+�Y�� �w���­�	�� �7�
�Ì��
�T�7�.�ð���� �(�Ð�+�å�Ð���4�� �	�ð�4�Ð�ð�
�­�
-
�Ì�Ð�+�� �a�7�� �R�Ð�+�Å�ð�
�Ì�Ð�
���� �'�+�� �ð�.�4�� �Ð�ð�
��
�}�+���7�Å�­�Ì���7�+�� �	�ð�4�� �7�
�Ì�� ���ì�
�Ð��
�”���+�4�Ð�����w�4�­�4�4���:�ð�4�­�+�+�Ð���.�(�ð�Ð���4���Ð�+��
�Ð�ð�
�� �>�­�
�æ���� �.�4�­�4�4�� �”���+�4�Ð�� �7�
�4�Ð�+-
�	�­���4�� �Ð�+�� �	�ð�4�� �Z�Å�Ð�+�4���
�æ�Ð�.�­�
�æ����
�w�Ð�ð�
�� �����(�ì���+�
�� �Å�+�ð�
�æ�4�� �Ð�+�� �­�7�Æ�ì��
�	�ð�4�� �
�­�Æ�ì�� �9�+�ð�Ð�Ì�Å�Ð�+�æ���� �#�­�.�� �¢�7-
�.�­�	�	�Ð�
�.�(�ð�Ð���� �R���
�� �T�7�.�ð���� �7�
�Ì��

�”���+�4�Ð�
�� �ð�.�4�� �Ð�ð�
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�#�ð�Ð�� �U�­�4�7�+�� �ð�.�4�� �.�Ð�ð�
�� �“���+�Å�ð���Ì����
�Ð�.�� �ð�
�.�(�ð�+�ð�Ð�+�4�� �ð�ì�
�� �a�7�� �N���­�
�æ�æ�Ð-
�S�����Å�Ð�
���� �Ì�ð�Ð�� �Å�Ð�ð�	�� �q�7�Å���ð���7�	��
�­���7�.�4�ð�.�Æ�ì�Ð�� �:���<�Æ���.�æ�Ð�å�<�ì���Ð��
�­�7�.�����.�Ð�
������

���	�� �}�­�æ�� �Ì�­�+�­�7�å���� �Ì�Ð�	��
11. Februar�� �.�4���Å�Ð�+�
�� �Ì�ð�Ð�� �Å�Ð�ð-
�Ì�Ð�
�� �T�<�
�Æ�ì�
�Ð�+�� �w�Æ�ì�­�7�.�(�ð�Ð-
ler Markus Maria Winkler
�7�
�Ì��Jürgen Wegscheider
�ð�
�� �Ì�Ð�+�� �w�Æ�ì�­�4�a�4�+�7�ì�Ð�� �R���
��Wil-
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�(�+�¼�.�Ð�
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Freitag,  27. Januar Donnerstag,  26. Januar

Dienstag, 31. Januar

„Polychrom“ im H2
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� �O�ð���ð���	�� �'�€�
�4�Ð�+�Ð�+�� �:�+�­�Å�Ð�
�(�� �7�
�Ì�� �}�ì�­���ð�­��
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Wir freuen uns auf sie!

Antikankauf Kreuzberger

Antik-
ankauf 

Kreuzberger

Wir kaufen Pelze aller Art 
für den russischen Markt.
Ankauf zum doppelten Preis mit sofortiger 
Barauszahlung bis zu �.��� Euro 
Bewertung je nach Qualität und Verarbeitung. 
Wir suchen dringend Pelze!

Antiquitäten
Wir suchen Möbel, Öl-Gemälde, Teppiche, 
Militaria, Skulpturen, Tierpräparate, Geweihe, Porzellan, 
orientalische und asiatische Kunst, Trophäen, Klaviere, 
Flügel, Standuhren, Trachten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen u.v.m.

In der dritten Generation

Wir bitten um telefonische 
Terminvereinbarung!

Wir kaufen auch Trödel zu Höchstpreisen!
�8�J�S���T�V�D�I�F�O���.�Ú�C�F�M�
���½�M���(�F�N�Ê�M�E�F�
���5�F�Q�Q�J�D�I�F�
��
�.�J�M�J�U�B�S�J�B�
���4�L�V�M�Q�U�V�S�F�O�
���1�P�S�[�F�M�M�B�O�
���P�S�J�F�O�U�B�M�J�T�D�I�F���V�O�E��
�B�T�J�B�U�J�T�D�I�F���,�V�O�T�U�
���,�M�B�W�J�F�S�F�
���4�U�B�O�E�V�I�S�F�O�
���5�S�B�D�I�U�F�O�
��
�/�Ê�I�N�B�T�D�I�J�O�F�O�
���4�D�I�S�F�J�C�N�B�T�D�I�J�O�F�O���V���W���N��

�"�O�L�B�V�G���[�V�N���E�P�Q�Q�F�M�U�F�O���1�S�F�J�T���N�J�U���T�P�G�P�S�U�J�H�F�S��
�#�B�S�B�V�T�[�B�I�M�V�O�H���C�J�T���[�V���������������&�V�S�P��
�#�F�X�F�S�U�V�O�H���K�F���O�B�D�I���2�V�B�M�J�U�Ê�U���V�O�E���7�F�S�B�S�C�F�J�U�V�O�H����
�8�J�S���T�V�D�I�F�O���E�S�J�O�H�F�O�E���1�F�M�[�F��

� �� ��������������������    ����/�������
Kostenlose Hausbesuche bis ��� km!

Vor einer absoluten Re -
kord-Kulisse durfte die 
Industrie- und Han -

delskammer (IHK) für Schwa -
ben das Wirtschaftsjahr 2023 
begrüßen. Über 1100 Gäste 
waren der Einladung zum 
traditionellen IHK-Neujahrs -
empfang gefolgt und so hieß 
es „Full House“ im Kongress 
am Park. 

Doch nicht nur die IHK 
hatte Grund zum Feiern, un -
ser Verlag durfte im Rahmen 
des Neujahrsempfangs die 
druckfrische  Erstausgabe 
unseres „Augsburg Journal 
REPORTER“ präsentieren. 

Und so wurde unser neu -
estes Verlagsbaby vor Ort 
verteilt. 

Die Auftakt-Rede hielt
der stellvertretende IHK-Prä -
sident Gerhard Pfeifer , der 
den erkrankten Präsidenten 
Dr. Andreas Kopton vertrat. 
Als Keynotespeaker hielt 
Prof. Dr. Bernhard Pörksen 
von der Uni Tübingen einen 
hintergründigen wie hu -
morvollen Vortrag über die 
„Kunst des Miteinander-Re -
dens“. Insgesamt ein rekord -
verdächtiger Empfang und 
eine gelungene REPORTER-
Premiere.

Rekord-Empfang und REPORTER-Premiere
IHK feiert mit 1100 Gästen im Kongress am Park

Keynotespeaker Prof. Dr. Bernhard Pörksen (li.) und IHK-Vize-Präsident Gerhard 
Pfeifer, der den Neujahrsempfang mit seiner Rede eröffnete.

AJ-Geschäftsführerin Anja Marks-Schilffarth und Chefredakteur Marc Kampmann (linkes Foto) mit der druckfrischen Erstausgabe des Augsburg Journal REPORTER, 
�Ì�ð�Ð���­�7�Æ�ì���A�>�N�-�>�­�7�(�4�æ�Ð�.�Æ�ì�¼�å�4�.�å�<�ì�+�Ð�+���T�­�+�Æ���O�7�Æ�­�.�.�Ð�
���
�­�Æ�ì���Ì�Ð�	�����h�a�ð�Ð�����Ð�
���}�Ð�ð�����Å�Ð�æ�Ð�ð�.�4�Ð�+�4���ð�
���'�	�(�å�­�
�æ���
�­�ì�	����
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Neuer Start zum neuen 
Jahr bei der Bestat-
tungen Irmgard Eber-

le GmbH – Nach 30 Jahren 
stand hier ein großer Wechsel 
in der Geschäftsführung an. 
Irmgard Eberle  geht in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
„Ich möchte mich für die 
fantastische Zusammenarbeit 
in der Vergangenheit und für 
das entgegengebrachte Ver-
trauen bedanken. Sie hat ihre 
Firma, die sie mit sehr viel 
Herzblut geführt hat, in mei-
ne Hände übergeben“, so ihr 
Nachfolger Markus Wunder .

Bereits seit zwei Jahren 
arbeitet er gemeinsam mit 
Eberle Hand in Hand in der 
Geschäftsführung und ist so-
mit perfekt auf diese Aufga-
be vorbereitet.  Kunden und 
Angehörige müssen also kei-
ne radikalen Veränderungen 
fürchten. „Alle Vorsorge- und 
Treuhandverträge sind ver-
traglich übernommen und 
bleiben sicher in Verwahrung“, 
so der Bestatter mit jahrzehn-
telanger Erfahrung. Auch der 
Name des Unternehmens blei-
be bestehen. „Ich möchte das 
Lebenswerk von Frau Eberle 
instandhalten und auch in 
Zukunft als Institution erhal-
ten“, so Wunder. „In familiärer 

Ein völlig neues Messe-
Format mit drei parallel 
�p�x���x�x�-���T���!�T���!�T�� ���!�l���T�V

staltungen gibt es am Wo-
chenende 3. bis 5. Februar 
in der Augsburger Messe zu 
erleben. Erlebnisorientiert, 
informativ, authentisch und  
nachhaltig  das wollen die 
Augsburger Frühjahrsaus-
stellung (afa), die Immobi-
lientage Augsburg und die 
Elektroautomesse VOLT sein.

Ein Hauptthema in der 
Schwabenhalle (Halle 1) ist 
einmal mehr „Mein Schwa-
ben - Leben und Arbeiten in 
der Heimat“. Hier präsen-
tieren sich die Städte, Land-
kreise und regionalen Betei-
ligungen sowie Institutionen. 
„Meine Freizeit – Outdoor, 
Sport und Reisen“ ist der 
zweite große Ausstellungsbe-
reich in dieser Halle. Präsen-
tiert werden hier die neueste 
Angebote zu den Themen 
Reisen und Naherholung, 
Outdoor, Sport, Fahrrad und 
Freizeitfahrzeuge. 

Bauen, Wohnen und Gar-
ten – dieser Bereich war auch 
in den vergangenen Jahren in 
�ä�!�p�p�!�6���L�L�!���‡���–�~���-���T���!�T�O���š�~���6��
�6�!�~�!�l�� �-���T���!�T�� �Í�T�x�!�l�!�p�p�9�!�l�x�!��
hier Neuheiten zu den The-
men Bauen, Renovieren, Sa-
nieren, Einrichten, Wohnen, 
Interieur, Gartenbau und –ge-
staltung, Gartenmöbel und 
Accessoires.

Zweites großes Thema 
sind Kulinarik, Haushalt und 
Mode. Dazu zählen regionale 
Nahrungs- und Genussmit-

Form wird es mit Bestattungen 
Eberle weitergehen!“ So seien 
zum Beispiel die Hausbesuche 
von besonderer Wichtigkeit 
und blieben daher ein großer 
Bestandteil seiner Arbeit. „Mit 
größter Leidenschaft und auf-
opferungsvoller Hingabe wer-
den mein Team und ich dieses 
Lebenswerk von Frau Eberle 
weiterführen und Angehörige 

tel, Haushaltswaren und -ge-
räte, Mode und Accessoires 
und natürlich auch wieder 
das Genießer-Forum mit 
Showküche.

Im Freigelände gibt es auf 
der afa 2023 nur ein Thema: 
Street Food! Die Auswahl ist 
groß: Burger, Feuerspieße, 
glasierte Früchte, Käse- und 
Krautspätzle, Pasta, Pommes, 
Pulled Pork & Beef & Chicken 
& Vegan, Schokofrüchte, 
Spareribs, Wedges und vie-
les mehr. 

Süddeutschlands größte 
Immobilienmesse für priva-
te Anleger mit rund 200 Aus-
stellern aus verschiedensten 
Branchen präsentieren ihre 
Produkte und Services rund 
um die Themen Bauen, Woh-
nen & Finanzieren in den 
Messehallen 5, 6 und 7.

Z�~�R���!�l�p�x�!�T���ä���L���-���T���!�x�����9�!��
Elektroautomesse VOLT statt. 
An drei Messetagen präsen-
tieren Aussteller visionäre E-
Fahrzeugkonzepte vieler be-
kannter und neuer Marken.

���Ð�.�4�­�4�4�Ð�+���	�ð�4�����­�
�j�� �¼�ì�+�ð�æ�Ð�+���'�+�å�­�ì�+�7�
�æ�����L�Ð�4�a�4���ð�.�4���T�­�+���7�.���”�7�
�Ì�Ð�+�����ì�Ð�å��

�U�Ð�Å�Ð�
���A�	�	���Å�ð���ð�Ð�
���7�
�Ì���'���Ð���4�+���­�7�4���.���æ�ð�Å�4���Ð�.���­�7�å���Ì�Ð�	���
�Ð�7�Ð�
�����7�æ�.�Å�7�+�æ�Ð�+���T�Ð�.�.�Ð�4�+�ð����
�­�7�Æ�ì���­�����Ð�+���Ð�ð���å�<�+���Ì�Ð�
���>�­�7�.�ì�­���4������ ���ð���Ì�����T�Ð�ð�
�Ð���­�å�­

in den Zeiten des Abschieds 
und der Trauer betreuen, be-
gleiten und ihnen zur Seite 
stehen“.

Man könne sich also wei-
terhin auf eine professionel-
le und pietätvolle Arbeit der 
�ª�!�p�x���x�x�~�T�/�p�V�ù�l�[�-���p���Š�!�l�L���p�p�!�T�P��
die im Trauerfall den An-
gehörigen die Last von den 
Schultern nehmen. ahö

Markus Wunder übernimmt 

afa - Leben und 
arbeiten in der Heimat

Wie es weiter geht bei Eberle Bestattungen

Neues Messetrio vom 3. bis 5. Februar

Unsere

Besuchen Sie uns auf
www.meine-afa.de

3. – 5. Feb 2023
Messe Augsburg

Unsere Medienpartner

Das Neue Augsburg Journal ist da!

Überall im Zeitschriftenhandel
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Insgesamt 80 Brote und 15 
Semmeln reichten zehn 
Betriebe der Bäckerinnung 

Augsburg zur Verkostung 
beim Deutschen Brotinstitut 
e.V. ein – für den „amtlichen“ 
Brotprüfer Manfred Stiefel , 
der sich durch Backwaren 
in ganz Deutschland testet, 
war es „ein Genuss“. Und für 
den Augsburger Innungs-

obermeister Peter Mück  und 
seine „Kollegen in weiß“ 
eine tolle Bestätigung ihrer 
Handwerkskunst, denn mit 
60% „sehr gut“ und 30% 
„gut“-Noten schnitten die 
Augsburger Bäcker wieder 
hervorragend ab. Bei der 
Prämierung in der City-Ga-
lerie durften natürlich auch 
die Besucher kosten.

Bäckerinnungs-Obermeister 
Peter Mück.
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Service

Service

Haus- und
Wohnungsservice
•  Wohnungsau�ösung
•  Entrümpelung
•  Renovierung
•  Wertermittlung
•  Verkaufsberatung
•  Vermittlungsservice
•  Verkaufsabwicklung

Tel.: 0162-6320429

Fa. Obermeier
Wir entrümpeln für Sie:

Wohn- und Haushaltsau�ösungen 
vom Keller bis zum Dach.

Besenrein, kompetent & zuverlässig
Verwertbares wird angerechnet

Ihre Kummer-Nummer:
�  0179/6597168

�"�I�R�K�E�N�F�E�L�D�S�T�R���������q���������������!�U�G�S�B�U�R�G
�4�E�L�E�F�O�N�������������
���������������������q���&�A�X�������������
������������������

�I�N�F�O� �E�L�E�K�T�R�O�
�S�A�X�E�N�H�A�M�M�E�R���D�E
�W�W�W���E�L�E�K�T�R�O�
�S�A�X�E�N�H�A�M�M�E�R���D�E

Maler- und 
Lackierermeister

Mobil  0174/3275222

Schloßbergstr. 14 · 86872 Scherstetten
Tel. 08262/1043 · Fax 08262/9684990

ImmobilienEinrichtungen

Garten & Floristik

�5�g�•�z�€�l�w�k�m�k �<�•�Œ�g�i�o�Œ�k�}
�5�g�•�z�‰�i�o�}�r�Œ�Œ
�;�«�w�w�•�}�m�k�}

�5�g�•�z�‰�i�o�}�r�Œ�Œ
�•�}�j �;�«�w�w�•�}�m�k�}
�3�•�‰�m�k�h�r�w�j�k�Œ�µ�‰�Œ�g�g�Œ�w�r�i�o
�m�k�€�†�S�l�Œ�•�}�j �›�k�†�Œ�r�l�r�›�r�k�†�Œ

�F�•�‰�Œ�k�}�l�†�k�r�k�3�}�m�k�h�•�Œ�k
�”�•�†�M�†�Œ�±

�T�k�w�1�~�&�‹�Æ�e�¼�¼�&�Ü�~ �¼�¼�È�•�•�• �1�u�•�}�›�k� �w�g�•�†�1�j�k
�L�P�T�U�F�O�M�P�T�F���"�O�H�F�C�P�U�F���W�P�S���0�S�U

Handwerk

Handwerk

Sonn+Feiertag von 8.00-11.00 geöffnet

Kolbergstraße 14
Telefon 0821/721188

Schackstr./Ecke Zietenstr. 1
Telefon 0821/90 72 73 73

sanitär
heizung

klima

Anlagen
Technik

�$�U�W�K�X�U �/�H�L�F�K�W�O�H�� �g�O�� �*�D�V��
�.�H�V�V�H�O�W�D�X�V�F�K�� �%�D�G�V�D�Q�L�H�U�X�Q�J��
�,�P���2�E�H�U�G�R�U�I���������=�X�V�P�D�U�V�K�D�X�V�H�Q
�D�Q�O�D�J�H�Q�W�H�F�K�Q�L�N���O�H�L�F�K�W�O�H���G�H��������������������������������

Leichtle
WasserWärmeund mehr ...

Ihr Meisterbetrieb für
�:�D�U�W�X�Q�J

Reparatur 
Service
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�'�4���,�M�����#�
���P�E�F�S��
���
�����U�������T�J�D�I�F�S�F�T��
�"�S�C�F�J�U�F�O���[�����#��
�.�B�M�F�S�B�S�C�F�J�U�F�O�

�%�B�D�I�S�J�O�O�F�O���

�'�F�O�T�U�F�S�����V�����7�P�S��
�E�B�D�I�S�F�J�O�J�H�V�O�H�y��
�"�S�C�F�J�U�T�I�Ú�I�F�������

�������V�O�E���������N��
�"�V�D�I���4�D�I�F�S�F�O����
�V�O�E���5�F�M�F�T�L�P�Q��
�C�à�I�O�F�O���W�F�S�G�à�H�C�B�S��

�)�F�C�F�U�F�D�I�O�J�L��

�C�o�n�t�a�i�n�e�r� �-

�T�e�l�.� �(�0�8�2�1�)� �9�5�0�1�8�  "� �w�w�w�.�e�s�e�r�.�d�e

�M�i�e�t�p�a�r�k
�B�a�u�m�a�s�c�h�i�n�e�n�-� �u�n�d

�A�n�h�ä�n�g�e�r�v�e�r�m�i�e�t�u�n�g
�E�r�d�b�e�w�e�g�u�n�g�  "� �B�a�g�g�e�r�b�e�t�r�i�e�b

�C�o�n�t�a�i�n�e�r
�A�u�s�h�u�b�  "� �B�a�u�s�c�h�u�t�t

�G�a�r�t�e�n�a�b�f�ä�l�l�e�  "� �S�p�e�r�r�m�ü�l�l
�L�i�e�f�e�r�u�n�g� �v�o�n� �S�a�n�d�,� �K�i�e�s�,

�R�i�m�u�l� �u�n�d� �E�r�d�e�,
�v�o�n� �1� �b�i�s� �3�0� �c�b�m

Sie wollen Ihre Immobilie 
vermieten oder verkaufen?

Bolsinger Immobilien
SERIÖS · ZUVERLÄSSIG · KOMPETENT

Göggingen · Wellenburger Straße 9
www.ib-web.de · info@ib-web.de

��  08 21/4 54 46 43

Mobil: 0174 734 25 24

• Trockenbauarbeiten • Dachausbau 
• Spachtelarbeiten • Altbausanierung 
• Malerarbeiten • Fassadenarbeiten

• Gerüstarbeiten • Putzarbeiten
• Bodenlegearbeiten
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VERKAUF und 
VERMIETUNG
vom Immobilienpro� 
regional & erfahren
Augsburg - München

Lünendonk Immobilien GmbH & Co. KG
www.mli24.de · 08 21/660 97 111

Gastronomie

Gastronomie

in Bergheim

Hauptstraße 53 · 86199 Augsburg/Berg-
heim Tel. 0821 92123

Do. – So. 11.00 – ���� .00 Uhr 
durchgehend geöffnet

Wir bieten weiterhin Essen zum abholen
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Fa. Neigert
Renovieren und Sanieren
Alle Arbeiten rund ums Haus!
Trockenbau-Innenarbeiten-Dachrinnen-
säuberung

Probststraße 6 �L 86316 Friedberg
Tel. 08 21/2 69 91 -0

info@fliesen-bretschneider.de
Stauffenbergstr. 7 �L��86161 Augsburg 
(im Hause R + F) �L Tel. 08 21/59 10 86

www.fliesen-bretschneider.de
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Wankstraße 7 
86165 Augsburg

�y Containerdienst
�y Entrümplungsservice, 
 Ausräumservice
�y Direktbeladungen aller Arten
�y Lieferung von Sand, 
 Kies, Erde - 1-8 m³
�y Alles aus einer Hand

M. R. Recycling
Abfallentsorgung Augsburg

0151 17 66 11 13
www.abfallentsorgung-augsburg.de

24/7 rundum erreichbar

www.augsburger-
stempelwerkstatt.de

�yStempelsortiment von Trodat und Colop
�y Edelholzstempel aus eigener 
 Produktion, handgemacht
�y Laser-Wood, Holzartikel
�y Personalisierte Geschenke
�y Schilder �y Gravuren

Telefon 0821 / 41 20 38 
 info@augsburger-stempelwerkstatt.com    

    @augsburgerstempelwerkstatt

Lösungen von S. 2

Sudoku

Hyper-Sudoku

8 1 2 4 3 6 7 5 9
9 3 4 7 5 2 6 8 1
7 5 6 1 8 9 3 4 2
2 7 3 9 1 8 5 6 4
4 9 1 5 6 7 2 3 8
6 8 5 3 2 4 1 9 7
3 2 8 6 9 1 4 7 5
5 4 9 2 7 3 8 1 6
1 6 7 8 4 5 9 2 3

3 6 2 8 7 5 4 1 9
4 5 1 6 2 9 3 8 7
9 7 8 3 1 4 2 5 6
8 2 4 9 3 1 6 7 5
5 1 9 7 4 6 8 3 2
6 3 7 2 5 8 1 9 4
7 8 6 1 9 2 5 4 3
2 9 5 4 8 3 7 6 1
1 4 3 5 6 7 9 2 8... auch als Geschenkgutschein

RitteressenzuKirchberg.de
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Reservierung 07354/82 79 ��88486 Kirchberg
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auch als Geschenkgutschein
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88468 Kirchberg

Bestens 
geeignet für 
Junggesellen-
abschiede, 
Seminargäste, 
Geburtstage, 
Familien-, Ver-
eins-, Betriebs- und Weihnachtsfeiern.

info@ritteressen-kirchberg.de

Alexander Hagl
Teamleiter AJ-REPORTER

Telefon 0160/92180077

Jetzt Anzeige schalten

Cornelia Klaus
Mediaberaterin

Telefon 0176/43137600

Jetzt Anzeige schalten
Wir sind für Sie da!

Jetzt Anzeige schalten

Alexander Hagl

Alexander Hagl

� ��� ���������������������
�
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Walter Kurt Schilffarth
Anja Marks-Schilffarth
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Anja Marks-Schilffarth
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Johannes Kaiser, 
Michael Siegel

AJ Verlags GmbH
Provinostraße 52 – Bürovilla III 

86153 Augsburg
08 21 /34 77 420

�#�µ�À�y�œ  Mayer & Söhne, Aichach
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Brotprüfung in der City-Galerie
Bäckerinnung top!



9Sport AktuellMittwoch, 25. Januar 2023
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

• Einwurf •

Jetzt immer 
so?

von Johannes Kaiser
Sportredakteur

„Wenn wir so spielen, werden wir 
unsere Punkte holen. Wir müssen 
aber jede Woche so spielen und 
nicht nur gegen die Topteams.“ 
Das konstatierte FCA-Trainer 
Enrico Maaßen nach der knap-
pen wie ärgerlichen 3:4-Pleite in 
Dortmund, bei der seine Mann-
schaft vor allem in der zweiten 
Hälfte eine starke Leistung zeigte 
und lediglich dank einiger indivi-
dueller Fehler und der fehlenden 
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor am 
Ende keinen Punkt mit zurück in 
die Fuggerstadt nehmen konnte. 
Es war also eine Niederlage, die 
ein positives Gefühl für die kom-
menden Aufgaben Gladbach und 
Freiburg verleiht, eine Niederlage 
mit vielen gelungenen Teilaspek-
ten aus Augsburger Sicht. Denn 
der FCA verfolgte einen klaren 
Plan und führte diesen mit voller 
Überzeugung aus. Aggressives 
Pressing, schnelle Bälle hinter die 
Kette und mit deutlich mehr Ruhe 
am Ball als noch in der Hinrunde. 
Dazu legten praktisch alle Neuzu-
gänge, egal ob in der Startelf oder 
eingewechselt, überzeugende 
Auftritte hin. Einziger Wermuts-
tropfen: Die verletzungsbeding-
ten Auswechslungen von Ruben 
Vargas und Irvin Cardona. Bleibt 
zu hoffen, dass ihre Ausfälle je-
weils nur von kurzer Dauer sind 
und der FC Augsburg dann bald 
mit voller Kapelle den Angriff auf 
den Klassenerhalt starten kann. 

• VIP-Tabelle •
1 R&R E-Bikes  10

1 Bricks & Mortar 10

3 Alderma/ Well 9

4 Dreischwabenküche 5

4 Augsburg Journal 5

4 Schäffer Haustechnik 5

4 Auto Frey 5

8 Treppen Schmid 4

8 Tierhold Automobile 4

10 Steger Sicherheitsdienst 3 

11 Radio Fantasy 2

11 Küchenstudio Carola Graul 2

13 CSU Jäckel 0

13 M.R. Recycling 0

13 Augsburg Journal Reporter 0

Wertung: Für das exakte Ergebnis gibt 
es 3 Punkte, für die richtige Tendenz 
(z.B. Tipp 0:1, Ergebnis 0:3) einen Punkt.

Niklas Dorsch hier noch als Zuschauer mit Mittelfeldkollege Elvis Rexhbecaj (li), gegen Gladbach wohl wieder im Trikot. 

Niklas Dorsch hatte eine lange Leidenszeit, brach sich unter anderem zweimal den Mittelfuß an. Wie hier beim frühen Comeback im Vorbereitungsspiel gegen Stade 
Rennes, in dem er sich wieder dort verletzte. Mittlerweile wurde eine Schraube eingesetzt.                             Fotos: Klaus-Rainer Krieger

•   Tabelle   •
                    Sp.  S   U  N  Tore  Pkt.

1. Bay.München 16 10 5 1   50:14 35
2. Ein.Frankfurt 16 9 3 4   35:24 30
3. Union Berlin 16 9 3 4   27:21 30
4. SC Freiburg 16 9 3 4   25:23 30
5. RB Leipzig 16 8 5 3   31:22 29
6. Bor.Dortmund 16 9 1 6   29:24 28
7. VfL Wolfsburg 16 7 5 4   30:20 26
8. B.M‘gladbach 16 6 4 6   30:27 22
9. B.Leverkusen 16 6 3 7   28:28 21
10. W. Bremen 16 6 3 7   26:34 21
11. 1.FC Köln 16 5 5 6   28:30 20
12. FSV Mainz 05 16 5 5 6   20:25 20
13. Hoffenheim 16 5 3 8   23:25 18
14. VfL Bochum 16 5 1    10  17:37 16
15. FC Augsburg 16 4 3 9   21:30 15
16. VfB Stuttgart 16 3 6 7   19:28 15
17. Hertha BSC 16 3 5 8   20:25 14
18. Schalke 04 16 2 3 11 13:35 9

Was Niklas Dorschs Comeback
für ihn und den FCA bedeutet

Wenn am Mittwoch-
abend um 20.30 
���6�l�� ���!�l�� �š�T�h�-���+�+�� ���!�l��

Begegnung zwischen dem 
FC Augsburg und Borussia 
�ä�a�T���6�!�T�/�L�����������6�� �!�l�+�[�L�/�x�P��
wird einer höchstwahr-
�p���6�!�9�T�L�9���6���T�[���6�����~�+�����!�l���ª���T�H��
sitzen. Und das ist Niklas 
Dorsch . 

�²�[�l�p���6�P�� ���!�l�� �p�!�9�x�� �ä�9�x�x�!��
�ä���9���Š�!�l�/���T�/�!�T�!�T���Ù���6�l�!�p���H�!�9�T��
�ù�.���9���6�x�p�h�9�!�L�� �R�!�6�l�� �+�ƒ�l�� ���!�T��
�Á�¬�š�������p�[�L�Š�9�!�l�!�T���H�[�T�T�x�!���~�T����
immer wieder von teilwei-
se denselben Verletzungen 
�–�~�l�ƒ���H�/�!�‹�[�l�+�!�T�� �‹�~�l���!�P�� �9�p�x��
�!�T���L�9���6�� �‹�9�!���!�l�� �–�~�l�ƒ���H�O�� �ª�!�V
reits gegen Dortmund saß 
���!�l�� �†�‰�V�Ù�
�6�l�9�/�!�� �‹�9�!���!�l�� ���~�+��
���!�l�� �ª���T�H�P�� �+�ƒ�l�� �!�9�T�!�T�� �·�9�T�p���x�–��
reichte es noch nicht. Das 
���ƒ�l�+�x�!�� �p�9���6�� ���L�L�!�l�� ���[�l���~�p�p�9���6�x��
nach gegen Gladbach än-
���!�l�T�O�� �Í�T�� �p�!�9�T�!�R�� �L�9�T�H�!�T�� �Á�~�s��
�p�x�!���H�x���R�9�x�x�L�!�l�‹�!�9�L�!���–�‹���l���!�9�T�!��
�����6�l���~���!�P�� ���[���6�� ���!�l�� �ä�9�x�x�!�L�V
�+�!�L���p�h�9�!�L�!�l�� �‹�9�L�L�� �‹�9�!���!�l�� �/���T�–��
���!�l�� �š�L�x�!���‹�!�l���!�T�P���T�����6���ä�a�/�V
�L�9���6�H�!�9�x�� �p�[�/���l�� �T�[���6�� ���!�p�p�!�l�O��
Und wenn am Mittwoch-
�����!�T���� ���!�l�� �Š�9�!�l�x�!�� �ì�+�-���–�9�!�L�L�!��
���9�!�� �š�T�–�!�9�/�!�x���+�!�L�� �6�[���6�6�
�L�x��
und dort die Nummer 30 in 
�Ã�l�ƒ�T�� �L�!�~���6�x�!�x�P�� �‹�9�l���� �!�p�� �!�T���V

lich soweit sein. Die Lei-
���!�T�p�–�!�9�x�� �Š�[�T�� �æ�9�H�L���p�� �²�[�l�p���6��
�‹�9�l���� �!�T���L�9���6�� ���!�!�T���!�x�� �p�!�9�T�P��
���!�l�� �!�l�p�x�!�� �����6�l�9�x�x�� �–�~�l�ƒ���H�� �–�~��
���L�x�!�l�����x�
�l�H�!���/�!�x���T���~�T�����p�[�R�9�x��
auch ein wichtiger Schritt 
�+�ƒ�l�����!�T���Á�¬���š�~�/�p���~�l�/���9�R���š���V
�p�x�9�!�/�p�H���R�h�+�O��

Denn selbst wenn er 
gegen Gladbach noch nicht 
�+�ƒ�l�� ���!�T�� �p�h�9�!�L�!�l�9�p���6�!�T�� ���T�V
�x�!�l�p���6�9�!���� �p�[�l�/�!�T�� �p�[�L�L�x�!�P�� �9�p�x��
�R�9�x�� �p�!�9�T�!�l�� �ý�ƒ���H�H�!�6�l�� ���~�+��
den Platz jedoch eines so 
�/�~�x���‹�9�!���p�9���6�!�l�O���ª�L�!�9���x���æ�9�H�L���p��
�²�[�l�p���6�� �-���x�P�� �‹�9�l���� �����p�� ���h�9�!�L��

gegen die Fohlen eines 
���!�l�E�!�T�9�/�!�T�P�� �����p�� �9�6�T�� �9�T�� ���!�T��
�H�[�R�R�!�T���!�T�� ���[���6�!�T�� �~�T����
Monaten wieder genau zu 
���!�R�� �R�����6�!�T�� �‹�9�l���P�� ���!�l�� �!�l��
ist. Der Unterschiedsspieler 
des FC Augsburg im Mittel-
�+�!�L���O�� �� �� ���E�[�H
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10 Unser FCA Mittwoch, 25. Januar 2023
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

SC Freiburg – FCAVip-Tipp Samstag, 28. Januar 2023   •   15:30 Uhr, Europa-Park Stadion

x

www.auto-frey.com

AUTO FREY 2:0
�¾�¨�-�¥�¥�-�w�˜���Å�°�˜�u�-�U�°�¾�-�¨�O���w�%
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IMMOBILIEN AUGSBURG
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Jürgen Heberle
Geschäftsführung

VdS-anerkanntes
Wach- und Sicherheits-
unternehmen
W 103909

Rund um
die Uhr
erreichbar

Zerti� ziert nach
DIN EN ISO 9001
Nr. S 807071

Frauentorstr. 22 · 86152 Augsburg · Tel. 0821/156124 · Fax 0821/33639
www.sicherheitsdienst-steger.de

1:1

86438 Kissing • Tel 08 21/80 99 50 - 0 • info@schaeffer-haustechnik.de

Walter Fichtel K. H. Schäffer
1:2

1:3

1:4

Kontakt: info@rr-ebikes.de
Web: rr-ebikes.de       rr.ebikes.aichach

2:1
Klausenberg 16 · 86199 Augsburg · Tel. 0821/9988207
Med. Kosmetik Fußpflege Nagelpilzlaser Langzeithaarentfernung Laser

2:1

M. R. Recycling
Abfallentsorgung Augsburg

0151 17 66 11 13
24/7 rundum erreichbar

1:2
Andreas Jäckel 
Ihr Ansprechpartner in Augsburg

Dem FCA viel Erfolg 
im kommenden Spiel

wünscht Ihr 
Landtagsabgeordneter

#unserabgeordneter
1:1

Adelsried und Augsburg
www.graulkuechen.deWerner Heyler

3:1

1:1

Herbert Sigl GmbH 
Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen

Telefon 0821-2431366 · Fax 0821-2431367
Richthofenstraße 15 ½ · 86343 Königsbrunn
Telefon 08231-926910 · Fax 08231-926911

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Gelingt Ermedin Demirovic 

Nach seinem Tor gegen Dortmund

und dem FCA die Revanche gegen Freiburg?
Es war der Transfer, der 

beim FCA im Sommer 
für großes Aufsehen 

sorgte. Ermedin Demirovic
wechselte im Tausch für Mi-
chael Gregoritsch von Frei-
burg in die Fuggerstadt. Bei-
de Clubs sprachen von einem 
guten Deal für beide Seiten 
– und sollten Recht behalten.

Denn sowohl Gregoritsch 
als auch Demirovic brauch-
ten kaum Anlaufzeit, beim 
0:4 aus Augsburger Sicht im 
ersten Spiel der Saison gelang 
dem Österreicher direkt ein 
Tor und eine Vorlage. Insge-
samt steht der bullige Stürmer 
nach 16 Bundesligaeinsätzen 
bei 6 Toren und 3 Vorlagen. 

Ganz ähnlich wie Demirovic, 
der seinerseits fünfmal traf 
und ebenfalls drei Tore auf-
legte. Beide sind integrale Be-
standteile ihrer Teams und 
�p�[�+�!�l�T�� �-���x�� �h�l���H�x�9�p���6�� �/�!�p�!�x�–�x�O��
Zwar rückte Augsburgs no-
minelle Nummer 9 im Laufe 
der Hinrunde aufgrund seiner 
Vielseitigkeit auch vermehrt 
auf die Außenbahn, seiner 
Performance tat dies jedoch 
keinen Abbruch, eher im 
Gegenteil. Gerade im Zusam-
menspiel mit Mergim Beris-
ha sorgten die beiden An-
greifer für einige spielerische 
Highlights. Ein Erfolgsrezept, 
das auch von dem auch im 
neuen Jahr wieder viel ab-
hängt für den FCA. Und viel-
leicht der Schlüssel zum Sieg 
gegen den SC Freiburg?

Zwar hat sich die Mann-
schaft von Erfolgstrainer 
Christian Streich  über die 

letzten Jahre auf imponieren-
de Weise gesteigert und sich 
in der Hinrunde völlig zu-
recht konstant innerhalb der 
Champions League-Plätze ge-
halten. Der FCA erwies sich in 
den letzten Jahren aber immer 
wieder als giftiger Gegner, ge-
wann immerhin drei der letz-
ten zehn Aufeinandertreffen 
und kommt mit einem, dank 
Verletzungsrückkehrern und 
zahlreichen Winterneuzu-
gängen, praktisch general-
überholten Kader ins Duell 
zum Rückrundenauftakt. 
Demirovic dürfte beim zwei-
ten Aufeinandertreffen kei-
nen extra Motivationsschub 
von Trainer Enrico Maaßen
benötigen, schließlich wäre 
ein Sieg samt Torbeteiligung 
gegen die alten Kollegen die 
beste Wiedergutmachung für 
die 0:4-Schmach aus der Hin-
runde.    jok
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11Panther PowerMittwoch, 25. Januar 2023
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

Bei den Augsburger Pan-
thern deutet in dieser 
Saison immer mehr 

auf den  aktuell unvermeid -
lich wirkenden Abstieg hin. 
15 Punkte beträgt derzeit 
der Rückstand aufs rettende 
Ufer. Mammutaufgabe wäre 
noch untertrieben, die Pan -
ther brauchen ein Wunder. 
Allem Unbill zum Trotz ha -
ben wir 10 Gründe gesam -
melt warum der Klassen -
erhalt doch noch gelingt.

1. Weil es den AEV bereits 
seit 1878 gibt und er der 
letzte Verein war, der 1994 
auf sportlichem Weg in die 
DEL aufgestiegen ist.
Eine 30-jährige Jubiläums -
saison ohne Gründungs -
mitglied Augsburg ist doch 
eigentlich unvorstellbar. 
Lange Zeit hielten sich die 
Augsburger Panther weit -
gehend unbeschadet in der 
Liga. Auch die Corona-Krise 
überstand man mit vollem 
Einsatz und dank variablen 
Verträgen auch größtenteils 
ohne Zuschauer. Ein Abstieg 

wäre um ein Vielfaches 
schlimmer. 

2. Weil das Panther-Pu -
blikum einfach erstklassig 
ist.

Fangesänge über die vol -
le Spielzeit, dazu fast immer 
weit über 5.000 Zuschauer. 
Diese bedingungslose Un -
terstützung hat Erstklassig -
keit verdient!

3. Damit die Münchner 
Eishockey-Fans auch wei -
ter Traditions-Eishockey 
genießen können.

Bei aller Liebe zu den RB 
Clubs im Fußball und im 
Eishockey. Mit Tradition hat 
das leider nichts zu tun. 

4.  Weil Dennis Endras 
Comebacksaison mit den 
Panthern einfach nicht im 
Abstieg enden darf.

Zehn Jahre bei Mann-
heim, zweimal deutscher 
Meister, einmal DEL-Torwart 
des Jahres. Dennis Endras 
kehrte nach überaus erfolg -
reichen Jahren vor der Sai -
son aus Mannheim zurück 
zu seinen Eishockey-Wur -
zeln. Ein Abstieg würde ihm 

und seiner starken Leistung 
im Panther-Dress nicht ge -
recht. 

5. Weil eines der bes -
ten Überzahlspiele der Liga 
auch einen Ligaverbleib 
verdient hätte.

Die Augsburger Panther 
stellen mit 23 Treffern aus 91 
Überzahlsituationen (Quote 
25,27 Prozent) eines der ef-
�-�–�9�!�T�x�!�p�x�!�T�� �����!�l�–���6�L�p�h�9�!-
le der gesamten Deutschen 
Eishockey Liga. Alleine das 
verdient die Bezeichnung 
„erstklassig“. Leider klappt 
es im 5 gegen 5 weitaus we-
niger gut. 

6. Weil Schwaben ein -
fach viel schöner als Ober -
bayern, Niederbayern oder 
Franken ist.

Schließlich müssen wir 
Bayern repräsentieren. 

7. Weil es die vielen 
langjährigen Sponsoren 
mehr als verdient hätten.

Sie hielten den Augs -
burger Panthern immer die 
Treue, in guten, wie auch 
in nicht so guten Zeiten. Bei 
einem Abstieg verlören nicht 

nur der Verein und die Fans, 
sondern auch die Sponso -
ren. 

8. Weil der Abstieg in 
dieser Saison dann nicht 
nur ein „Unfall“ wäre, son -
dern ein Totalschaden.

Clubchef Lothar Sigl  er-
klärte die neun Niederlagen 
in Serie im letzten Jahr zu 
einem „Unfall“. Aktuell be -
trägt die Serie schon wieder 
sechs Pleiten in Folge. Der 
Abstieg würde dann wohl 
als Totalschaden gelten. Da-
rauf können die Fans gerne 
verzichten. 

9. Weil Augsburg Mün -
chens wahre Liebe ist.

Und das Schönste an der 
bayerischen Landeshaupt -
stadt die Autobahn nach 
Augsburg ist. 

10. Weil in Augsburg alle 
auf ein Derby gegen Kauf -
beuren verzichten können. 

Bayerische Derbys schön 
und gut, solange es gegen 
Nürnberg, München oder 
Ingolstadt geht, gerne auch 
gegen Kaufbeuren, aber 
dann nur in der ersten Liga!

10 Gründe warum die Panther
doch noch die Klasse halten

Bonusgrund: Panthertrainer Kai Suikkanen ist erst seit 23. Dezember im Amt und 
darf nicht der nächste Trainer sein, der den Verein vorzeitig verlässt. 

Der TSV Schwaben Augsburg gewann die Schwäbische Futsalmeisterschaft der Frauen.

Sie gratulierten Bernd Kränzle zur Wie-
derwahl (v. li.): Karl Heinz Englet, Jörg 
Ammon, Hans-Peter Pleitner (Foto).
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Foto: Sport in Augsburg

Nach drei Jahren corona -
bedingter Abstinenz in 
der Halle nahmen die 

Frauen und Mädchen des TSV 
Schwaben Augsburg wieder 
an einigen Hallenturnieren 
teil. Von den Kleinen bis zu 
den Erwachsenen konnten 
die Schwaben Podestplätze 
erspielen. Besonders hervor -
zuheben ist hierbei sicher -
lich der Gewinn der Schwä -
bischen Futsalmeisterschaft 
der Frauen. Nachdem die 
Schwaben die Vorrunde in 
Neuburg an der Donau mit 
13:0 Toren aus fünf Spielen 
souverän gewonnen hatten, 
�x�l���x�!�T�� �p�9�!�� �9�R�� �Ê���L���-�T���L�!�� �9�T��
Günzburg gegen den TSV Ot-
tobeuren an. Am Ende hieß 
es durch Tore von Sophia 
Echter, Nicole Demel, Bar -

Bernd Kränzle (Foto), 
der dritte Bürgermeis -
ter der Stadt Augsburg, 

wurde beim BLSV-Bezirkstag 
für Schwaben in Stadtbergen 
als Vorsitzender des Bezirks 

Schwaben 
im Bayeri -
schen Lan-
des-Sport -
v e r b a n d 
wiederge -
wählt. 

Die ers-
ten Gratulanten vor Ort wa -
ren Karl Heinz Englet /Kanu 
Schwaben, Jörg Ammon / 
BLSV Präsident und Hans-
Peter Pleitner /Vorsitzender 
des Augsburger Sportbeirats 
und Präsident des TSV 1847 
Schwaben Augsburg e.V.

bara Rauch, Emily Stockin -
ger und Melanie Seidler  5:0. 
Im Finale folgte ein 3:2-Sieg 
gegen den TSV Burgau nach 

Toren von Emily Stockinger,
Katrin Maier  und Lisa Seid-
ler . Hiermit sind die Schwa -
ben-Frauen nun für die Bay -

Fußball-Frauen in der Halle erfolgreichBernd Kränzle erneut zum Vorsitzenden

des BLSV Bezirk Schwaben gewählt
erische Futsalmeisterschaft 
am 11. Februar im unterfrän -
kischen Bad Neustadt an der 
�������L�!���k�~���L�9�-�–�9�!�l�x�O��
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Ihre Rentenberaterin

Claudia Plamann
Ihre RentenberaterinDann vereinbaren Sie Ihren persönlichen

Beratungstermin bei mir.

Gerne unterstütze ich Sie bei der Beantragung Ihrer Rente!

Sie möchten wissen,

wie hoch Ihre Rente im
Alter sein wird?

wie Sie Ihr Versicherungs -
konto klären?

wie Sie früher in Alters -
rente starten?

was Sie bei längerfristiger
Erkrankung unternehmen
können?

Rentenberatung Plamann
Fürstenfelder Straße 12 · 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 01 73 / 7 11 20 85 · 0 81 41 / 3 08 83 70

www.rentenberatung-plamann.com

Auf dem Kreuz 14
86152 Augsburg
Tel.: 0821 – 800 380 64
Fax: 0821 – 800 380 65
info@rawmueller.de
www.rawmueller.de

Rechtsanwalt
� ������� � ������ � �����
Fachanwalt für Arbeitsrecht

§ Arbeitsrecht

§ Verkehrs- und
Verkehrsst ra frecht

§ Vert ragsrecht

§ Miet - u nd W EG- Recht

§ §
§

Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
�3�L�O�V�H�Q�H�U���6traße ��
861����  Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

�� 0821 ������ ���� ����
�3�L�O�V�H�Q�H�U���6��

����

�� ������ ���� ����

In Ihrer 
Nähe.

�3�L�O�V�H�Q�H�U���6��
����

�� 0821 ������ ���� ����
Fax 0821 907 33 47 
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Lohwaldstr. 53 �L 86356 Neusäß
Tel: 0821 / 4440276-0 �L Fax: 0821 / 4440276-2
kanzlei-schuhmacher@t-online.de
www.schuhmacher-rechtsanwalt.de
Direkt gegenüber Kau�and

Gericht verbindliche Fest -
stellungen zu Sachverhalt 
und Rechtslage trifft. Den 
letzten Schritt bis zum Scha -
densersatz müssen Betrof -
fene weiter individuell vor 
Gericht durchsetzen – so -
lange kein Vergleich erzielt 
wurde. Mit der Ende 2020 
verabschiedeten EU-Ver -
bandsklagerichtlinie muss 
nun auch in Deutschland 
eine weitergehende Sam -
melklage eingeführt werden. 
Die neue EU-Verbandsklage 
geht damit über die Mus -
terfeststellungsklage hinaus 
und ergänzt diese. Die Richt -
linie musste bis Ende 2022 in 
deutsches Recht umgesetzt 
werden, die neuen Regelun -
gen sollen dann am 25. Juni 
in Kraft treten. 

Strompreise, Bankge -
bühren, Dieselskandal: 
Immer wieder sind 

viele Verbraucherinnen und 
Verbraucher von für sie un -
erfreulichen Entwicklungen 
betroffen. In Deutschland 
mussten derart Geschädigte 
bis vor Kurzem ihr Recht in -
dividuell einklagen. Da Auf -
wand und Kostenrisiko dabei 
�6�
�~�-�/�� �~�T�Š�!�l�6�
�L�x�T�9�p�R�
�s�9�/��
hoch erschienen, scheuten 
viele diesen Schritt. In der 
Folge des Diesel-Abgasskan-
dals und der neuen Muster -
feststellungsklage bewegt 
sich in dieser Sache etwas. 
Privatpersonen können sich 
nun der Klage von Verbrau -
���6�!�l�Š�!�l���
�T���!�T�� ���T�p���6�L�9�!�s�!�T�O��
Diese Klage ebnet jedoch nur 
den Rechtsweg, indem ein 

Gemeinsam klagen
 Ab Juni neues Recht

Ab Juni soll eine neue Verbandsklagerichtlinie gelten. Foto: Pixabay

EuGH Urteil: Millionen Auto�nanzierungs-
verträge und Leasingverträge rechtswidrig
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(Augsburg/tpj)

Der EuGH  hat am 
09.09.2021 sogenannte 
Widerrufsinformationen, 

die sich in fast allen Autokredit- 
und Leasingverträgen befinden, 
für unvereinbar mit europäischem 
Recht erklärt. Dies führt dazu, 
dass diese Verträge auch noch 
Jahre nach deren Abschluss wi-
derrufen werden können. 

Bis zu 20 Millionen Autokre-
dit- und Leasingverträge dürf-

ten betroffen sein.

Der Widerruf ist grundsätzlich 
bei allen von einem Verbraucher 
finanzierten oder geleasten Fahr-
zeugen möglich, unabhängig da-
von, ob es sich um einen Diesel 
oder Benziner, Gebraucht- oder 
Neuwagen handelt. Die Rechts-
folgen des Widerrufs sehen vor, 
dass der Verbraucher alle Til-
gungsraten/ Leasingraten und ei-
ne evtl. geleistete Anzahlung/ 
Leasingsonderzahlung von der 
Autobank/Leasinggesellschaft 
unter Anrechnung eines teilweise 
zu leistenden geringen Wertersat-
zes erstattet bekommt. Zusätzlich 
wird er von den zukünftigen Kre-
ditverbindlichkeiten befreit, kann 
unkompliziert aus dem Vertrag 
aussteigen sowie das Fahrzeug 
zurückgeben. Das heißt, der Ver-
braucher bekommt sämtliche bis-
her gezahlten Raten (ggf. abzgl. 
eines geringen Wertersatzes) zu-
rück und ist nicht länger an seinen 
Vertrag gebunden, künftige Zah-
lungen muss er nicht mehr leisten. 
Gewerbetreibende und Freiberuf-

ler können den Widerrufsjoker 
nur ziehen, wenn der Darlehens-/
Leasingvertrag im Rahmen einer 
Geschäftsgründung abgeschlos-
sen wurde.

EuGH hält Widerrufsinforma-
tionen für rechtswidrig

Mit Urteil vom 09.09.2021 erklär-
te der Europäische Gerichtshof 
(EuGH), dass fast alle in Deutsch-
land abgeschlossenen Autofinan-
zierungen auch nach Ablauf der 
14-Tagesfrist noch widerrufbar 
sind, da die Widerrufsfrist nie zu 
laufen begann. Dieser Ansicht 
folgten bundesweit bereits zahl-
reiche Oberlandesgerichte, wie z. 
B. das OLG Celle mit Urteil vom 
30.03.2022 und 25.03.2022, das 
OLG Frankfurt am Main mit Ur-
teil vom 09.02.2022 sowie das 
OLG Schleswig mit Urteil vom 
03.02.2022, um nur einige davon 
zu nennen. Betroffen waren 
u. a. Autofinanzierungsverträge 
der Mercedes Benz Bank, der 
PSA Bank und der BMW-Bank. 
Bemängelt wurden rechtswidrige 
Angaben zu Zinsen, Vorfällig-
keitsentschädigung und Be-
schwerdemöglichkeiten. Ähnli-
che Klauseln, wie die, die vom 
EuGH beanstandet wurden, hat 
die Augsburger Kanzlei Wawra & 
Gaibler auch in Leasing- und Kre-
ditverträgen von anderen Banken 
gefunden und bereits hundertfach 
erfolgreich durchgesetzt. So z. B. 
in Verträgen folgender Banken:

• AKF Bank
• ALD LEASE FINANZ

• AIL LEASING
• ALFA ROMEO Bank
• Audi Bank
• AUTO EUROPA Bank
• Bank 11
• Bank deutsches

Kraftfahrzeuggewerbe
• BMW Bank
• Creditplus Bank 
• carcredit.de
• Deutsche Bank
• DKB Deutsche Kreditbank AG 
• DSL Bank
• FCA Bank
• FIAT Bank
• Ford Bank
• HONDA Bank 
• Hypo Vereinsbank
• ING DiBa
• JAGUAR Bank
• JEEP Bank
• Kia Finance Leasing
• LANCIA Bank
• LAND ROVER Bank
• MASERATI Bank
• Mercedes Benz Leasing 
• MOBILITY CONCEPT 
• MKG Bank
• Nissan Bank
• Opel Bank S.A.
• PEUGEOT Bank
• PORSCHE Bank
• PSA Bank
• PSD Bank 
• RCI S.A. Bank
• Renault Bank
• Santander Consumer Bank AG
• Seat Bank
• Skoda Bank
• SKG Bank
• SIXT Leasing/ Allane SE
• Targobank Privatkunden AG
• Toyota Kreditbank
• Volkswagen Bank Leasing

Einfache Kontaktaufnahme 
ohne Kostenrisiko

Eine Rechtsanwaltskanzlei, die 
auf die Prüfung der Ansprüche 
von Autobesitzern spezialisiert ist, 
ist die Augsburger Rechtsanwalts-
kanzlei Wawra & Gaibler. „Unsere 
Grundidee ist es, Autofahrern 
möglichst einfach und ohne Kos-
tenrisiko zu ihrem Recht zu ver-
helfen. Wir ermöglichen es unse-
ren Kunden, daher über unsere In-
ternetplattform 
www.anwalt-verbraucherschutz.de 
unter der Rubrik „Widerruf Auto-
kredit / Leasingvertrag“ bequem 
die benötigten Dokumente an uns 
zu senden. Für die Prüfung reicht 
es aus, den Finanzierungsvertrag, 
den Fahrzeugschein sowie - falls 
vorhanden - die Daten der Rechts-
schutzversicherung sowie den ak-
tuellen Kilometerstand mitzutei-
len. Im Rahmen einer kostenlosen 
Ersteinschätzung teilen wir dem 
Kunden mit, ob ein Vorgehen in 
seinem Fall Sinn macht oder nicht. 
Sollte ein weiteres Tätigwerden 
gegen einen Hersteller oder die fi-
nanzierende Bank/ Leasinggesell-
schaft notwendig sein, überneh-
men wir kostenlos die Korrespon-
denz mit dem Rechtsschutzversi-
cherer, der die Kosten eines sol-
chen Falles in der Regel über-
nimmt. Sollte keine Rechtsschutz-
versicherung bestehen, besprechen 
wir mit dem Kunden – bevor ir-
gendwelche kostenauslösenden 
Maßnahmen vorgenommen wer-
den – die Risiken und Chancen 
eines weiteren Vorgehens. „Unsere 
Mandanten tragen also kein Kos-

tenrisiko, wenn sie zu uns Kontakt 
aufnehmen,“ sagt Rechtsanwalt 
Dr. Florian Gaibler.

Autobesitzer, die ihre 
Ansprüche nicht prüfen lassen, 

verschenken Geld

Dass ein Tätigwerden bares Geld 
wert sein kann, erläutert Rechts-
anwalt Dominik Wawra anhand 
folgenden Rechenbeispiels: „Neh-
men wir an, Sie haben am 
25.01.2019 ein Neufahrzeug zu 
einem Kaufpreis von 30.000 Euro 
gekauft und den Kauf darlehens-
finanziert. Sie haben eine Anzah-
lung von 6.000 Euro geleistet und 
müssen monatliche Raten in Höhe 
von 400 Euro an die Bank leisten. 
Der Zinssatz Ihres Darlehens be-
trägt 0,9 Prozent. Im Februar 
2022 erklären sie den Widerruf 
des Darlehens, nachdem Sie 
25.000 Kilometer mit dem Fahr-
zeug gefahren sind. Bis zum Zeit-
punkt des Widerrufs haben sie 
somit 20.800 Euro bezahlt. Zu-
rück erhalten Sie sämtliche Kre-

Gute Nachrichten für Autobesitzer: Die Prüfung möglicher Rückforderungsan-
sprüche lohnt sich bei fast jedem Autokredit- und Leasingvertrag
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ditraten und die geleistete Anzah-
lung abzgl. eines Wertersatzes je 
nach Zustand des Fahrzeuges, ab-
gestellt auf die gefahrenen Kilo-
meter vorliegend nur 1.875 Euro. 
Lediglich die normalerweise sehr 
geringen Kreditzinsen bis zum 
Zeitpunkt des Widerrufs darf die 
Bank behalten. Sie erhalten also 
einen Betrag in Höhe von 18.925 
Euro zurück. Im Ergebnis heißt 
das, dass Sie Ihr Auto 3 Jahre und 
25.000 km für insgesamt 1.875 
Euro gefahren sind.“ 

Auch am Wochenende da

Aufgrund der vielen Anfragen ist 
die Kanzlei Wawra & Gaibler,
Maximilianstraße 51, 86150 
Augsburg, derzeit auch samstags 
und sonntags jeweils von 9 bis 18 
Uhr telefonisch unter 
(0821) 50 87 88 96 erreichbar – 
oder per E-Mail: 
kontakt@anwalt-verbraucherschutz.de

Weitere Infos im Internet
www.anwalt-verbraucherschutz.de
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Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten Telefon 0160/92180077

Alexander Hagl
Teamleiter AJ-REPORTER

Jetzt Anzeige schalten

Alexander Hagl

Anzeige

Neben attraktiven Arbeitsmöglichkeiten 
und individuell gestaltbaren Dienstleistun-
gen bieten wir eine überdurchschnittliche 
Vergütung und persönlichen Service. Wir 
sind durch unsere langjährige Erfahrung 
davon überzeugt, dass unsere Mitarbeiter 
�R�!�6�l�� �x�~�T�� ���L�p�� �T�~�l�� �9�6�l�!�� �š�l���!�9�x�p�h�.���9���6�x�!�T�� �–�~��
erfüllen. Sie spielen eine entscheidende 
Rolle für den Erfolg unseres Unterneh-
mens. Deshalb bemühen wir uns um ein 
unterstützendes und fürsorgliches Umfeld 
für unsere Mitarbeiter.

Wir bieten faire Arbeitsbedingungen, gute 
Bezahlung und ein mitfühlendes Umfeld.

Vorteile für Jobsuchende:

�y unbefristeter Arbeitsvertrag
�y Bezahlung nach dem Tarifvertrag der 
 Zeitarbeit IGZ – und darüber hinaus
�y pünktliche Bezahlung
�y Urlaubs- und Weihnachtsgeld
�y regionale Einsätze und auf Wunsch 
 auch bundesweit

Vorteile für Unternehmen:

�y Branchenvielfalt
�y persönlicher Kontakt
�y schnelle Reaktionszeit

Mehr, als nur Arbeit auf Zeit
ImmPer bietet mehr Flexibilität und mehr Verdienst

Unsere Kollegen vor Ort helfen Ihnen, eine Stelle und einen 
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Ihr Erfolg ist unser Anspruch.

ImmPer GmbH, Herr Walter Fröhlich
Lise-Meitner-Str. 4,  86156 Augsburg
Tel.: 0821/45 56 53-13
�S�S�S���ð�	�	�(�Ð�+���Ì�Ð/info@immper.de
Facebook Immper GmbH

- Löter
- CNC-Dreher
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Personal GmbH

Primano Personal Augsburg
Steingasse 9 - 86150 Augsburg

info@primano-personal.de
0821-90671069

AERB Personal GmbH Augsburg
Neuburger Str. 29, 86167 Augsburg

 +49 821-794796-0
augsburg@aerb.de

www.aerb.de

10 Gründe warum Zeitarbeit
einfach funktioniert!

 Eine Branche, die deutlich besser ist als ihr Ruf

Bereits seit 2004 gibt es 
nun Tarifverträge in 
den Personaldienst-

leistungsunternehmen, aber 
die Branche kämpft noch 
immer mit Vorurteilen al-
ter Zeiten. Längst hat sich 
die Spreu schon vom Wei-
zen getrennt und seriöse 
Unternehmen bestimmen 
den Markt. Galten früher 
die Zeitarbeiter oftmals als 
Mitarbeiter zweiter Klasse, 
so sind sie heute in den je-
weiligen Kundenbetrieben 
fest integriert und durch die 
eingeführten Branchenta-
rifzuschläge auch genauso 
entlohnt. 

Auch in Augsburg haben 
wir eine Vielzahl von Unter-
nehmen, die eine wichti-
ge Stütze für den hiesigen 
Arbeitsmarkt darstellen. 
Und bereits seit Jahren ist 
das „Sprungbrett Zeitarbeit“ 
erfolgreicher als je zuvor. 
Vom vorher überlassenen 
Mitarbeiter zum Festange-
stellten ist es kein weiter 
Weg. Dies ist auch mit ein 
Grund warum die Augs-
burger Unternehmen dieser 
Branche händeringend nach 
Personal suchen. Oft sind 
es nur wenige Monate bis 
die Mitarbeiter ein Angebot 
zur Übernahme seitens des 
Kunden bekommen. Dann 
heißt es den „verlorenen“ 
Mitarbeiter wieder zu er-
setzen um anderen Kunden 
�p���6�T�!�L�L�� �~�T���� �.���!�•�9���!�L�� ���~�l���6��
einen Personalengpass zu 
helfen. Es gibt wahrlich gute 
Gründe die Chance Zeit-
arbeit zu nützen und sich 
zu informieren. Dies nicht 
nur bei Arbeitslosigkeit, 
sondern auch dann, wenn 
�R���T�� �!�9�T�!�� ���!�l�~�.���9���6�!�� ���!�l�
�T�V
derung sucht, oder mit dem 
derzeitigen Job nicht zufrie-
den ist. 

Hier also 10 Gründe, war-
um Zeitarbeit einfach super 
funktioniert.

1. Weil der Mindestlohn für 
Mitarbeiter in der Zeitarbeit 
schon seit Jahren höher ist 
als der Gesetzliche. Hinzu 
kommen oftmals Fahrkos-
�x�!�T�–�~�p���6�ƒ�p�p�!�� �~�T���� ���!�l�h�.���!�V
gungskostenmehraufwand.

2. Weil der sogenannte „Kle-
beeffekt“  stärker ausge-
prägt ist als je zuvor. Zuerst 
nur überlassene Mitarbeiter 
wechseln, dann direkt in 
eine Festanstellung im Kun-
denbetrieb.

3. Weil Zeitarbeit eigentlich 
schon lange nicht mehr die 
richtige Bezeichnung ist. 
Denn es handelt sich über-
wiegend um langfristige 
Einsätze, oftmals schon mit 
geplanter Übernahmeop-
tion.

4.  Weil die Möglichkeit be-
steht unterschiedliche Posi-
tionen, Unternehmen und 
Branchen kennenlernen. 

5. Weil sehr viel Wert auf Ar-
beitssicherheit gelegt wird. 
Arbeitskleidung und nötige 
Schutzausrüstung wird vom 

Dienstleister kostenfrei zur 
Verfügung gestellt und die 
jeweilige Arbeitssituation 
bei der Überlassung regel-
mäßig geprüft.

6. Weil Zeitarbeiter einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag 
erhalten. Anders als bei den 
heute weit verbreiteten be-
fristeten Verträgen, gibt dies 
Sicherheit. Statt evtl. Ar-
beitslosigkeit wird dann von 

dem jeweiligen Dienstleister 
ein Folgeeinsatz gesucht. 

7. Weil der Zeitarbeiter heute 
fest in dem jeweiligen Kun-
denbetrieb integriert wird 
und schon lange nicht mehr 
als Mitarbeiter zweiter Klas-
se gesehen wird. Hier hat 
spätestens nach der Ein-
führung von Tarifverträgen 
ein großer Imagewechsel 
stattgefunden. In vielen In-

dustriebetrieben sorgen die 
sogenannten Branchentarif-
zuschläge nach neun Mona-
ten für die gleiche Bezahlung 
wie beim Festangestellten.

8. Weil Zeitarbeiter in vielen 
Fällen sogar mehr „Netto“ 
in der Tasche haben, als die 
Stammmitarbeiter im Kun-
denbetrieb. Der Grund sind 
steuerfreie Leistungen wie 
�Á���6�l�/�!�L�����[���!�l�����!�l�h�.���!�/�~�T�/�p�V
kostenmehraufwand.

9. Weil Zeitarbeiter oft über 
die „Hintertüre“ in ein Un-
ternehmen kommen und 
sich dort beweisen können. 
Die Personalentscheider 
vertrauen oftmals schon 
seit Jahren auf ihre festen 
Personaldienstleister. Dies 
eröffnet den Bewerbern und 
Mitarbeitern dieser Bran-
che eine Vielzahl von tollen 
Chancen.

10. Weil auch einsatzfreie 
Zeiten (Wartezeit bis zu ei-
nem Folgeeinsatz) bezahlt 
werden. Das wirtschaftliche 
Risiko trägt der Personal-
dienstleister.
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Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten

Telefon 0176/43137600

Cornelia KlausMediaberaterin AJ-REPORTER

Für unseren Store in der Citygalerie Augsburg suchen wir ab sofort Sie in 
Vollzeit oder Teilzeit.

Ihre Aufgaben:
• Verkauf und Beratung der Kunden
• Überprüfung der Warensortimente
• Sicherstellung der Warenpräsenz
• Mitwirkung bei der Warenpräsentation
• Warenaufbau und Warenpflege
• Unterstützung an der Kasse

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Verkäufer, Einzelhandelskaufmann/-frau 
und/oder entsprechende Berufserfahrung
• Kenntnisse aus der Textil-Branche sind wünschenswert
• Begeisterung für Mode und eine ausgeprägte Kundenorientierung
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Ein sicheres, sympathisches und gepflegtes Erscheinungsbild

Wir bieten Ihnen:
• Ein spannendes Arbeitsumfeld
• Gutes Betriebsklima
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Die Möglichkeit auf ein langfristiges Beschäftigungsverhältnis
• 30% Mitarbeiterrabatt auf das gesamte Sortiment

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via Email. Bitte beachten Sie, dass die 
Größe aller hinzugefügten Anhänge, nicht größer als 10MB betragen darf.

Trender Jeansmode GmbH + Co.
Sportswear Großhandels KG

z.Hd. Hr. Frank Georg
Mahdentalstraße 82
71065 Sindelfingen

E-Mail: karriere@yeanshalle.de
Telefon: 07031.410 770

Exklusiv wohnen mit Granit und Marmor

• Treppen • Bodenbeläge
• Bäder • Küchenarbeitsplatten
• Außenanlagen

Jetzt neu!
Küchenarbeitsplatten aus Keramik

Josef Vogt GmbH
89435 Mörslingen

An der Point 6
Tel. (0 90 74) 95 88-0

www.vogt-natursteinwelt.de

Halle 5
Stand 129

Alles rund ums Haus
Immobilientage in der Messe

Drei Tage lang und par-
allel zu den Messen afa 
(Augsburger Frühjahrs-

ausstellung) und der Elek-
�x�l�[���~�x�[�R�!�p�p�!�� ���ì�Þ�	�� �-���T���!�T��
vom 3. Bis 5. Februar in der 
Augsburger Messe die Im-
mobilientage statt. Hier in-
formieren Bausparkassen, 
Banken, Immobilien- und 
�ª���~�-���l�R�!�T���ƒ���!�l���9�6�l���š�T�/�!���[�x��
rund um die Immobilie. Die 
Messe bietet eine Plattform 
für Themen rund um das 
Bauen, Sanieren, Wohnen 
und Finanzieren. Und sie 
bietet ihren Fachbesuchern 

die Möglichkeit, führende 
Entwickler von Immobilien-
projekten und andere Fach-
leute aus der Branche zu 
treffen, um Partnerschaften 
zu schmieden und sich über 
die neusten Trends auf den 
internationalen Immobi-
lienmärkten zu informie-
ren.  Dadurch entsteht auch 
eine Plattform, um neue Ge-
schäftskontakte zu knüpfen. 
�'�~���!�R���-���T���!�T���ª�!�p�~���6�!�l���6�9�!�l��
Informationen zur Gebäude-
sanierung und dem energie-
�!�+�-���–�9�!�T�x�!�T���ª���~���!�9�T�!�p���·�9�/�!�T�V
heims. 

Alles rund um das Thema Immobilien bieten die Augsburger Immobilientage An-
fang Februar.

Eine h erzzerreißen-
de Vergangenheit mit 
großem Happy-End  

– Glücksschwein Sissi aus 
Friedberg hat so einiges hin-
ter sich. Zuletzt ein 12-stün-
diger Umzug aus ihrer lang-
jährigen Heimat Friedberg 
auf einen Schweinesenio-
renhof in Bokelrehm gleich 
neben Wacken in Schleswig-
Holstein. Wie es dem Riesen-
Schwein aktuell geht und wie 
es dort hin gelangte.

  „Sissi und ich sind so 
stolz, die Pfunde schmel-
zen, jetzt hat sie schon eine 
sichtbare Taille“, schreibt 
Jutta Kosmala . Die Schwei-
nedame habe sich mittler-
weile gut und unkompliziert 
eingewöhnt in ihr neues Zu-
hause. Nur an ihrem Über-
gewicht müsse sie wohl noch 
arbeiten. „Jeder der ein paar 
Pfund zu viel hat, weiß wie 
schwer es ist abzunehmen, 
ohne zu hungern“, so ihre 
�T�!�~�!�� �ù�.���!�/�!�l�9�T�O�� �š�T�p�[�T�p�x�!�T��
fühlt sich Sissi aber offen-
sichtlich wohl in Schleswig-
Holstein, denn bereits kurz 
nach ihrer Ankunft kuschel-
te sie mit Besitzerin Sandra 
Langner  in ihrer neuen Hütte 
im Stroh. Aber ganz von vor-
ne, wo kommt das hüfthohe 
Schwein eigentlich her? 

Man stelle sich vor: Eine 
gemütliche Fahrt über die 
Landstraße und plötzlich 
steht ein Ferkel vor dem 
Auto. Genau das ist San-
dra Langner passiert. Die 
52-jährige Tierärztin han-
delte schnell, das verletzte 
Tier wurde sofort eingefan-
gen. Eine Sau auf der Stra-
ße ist ja nichts alltägliches. 
Also machten sich Langner 
und ihr Mann Jens-Chris-
tian Voss auf die Suche nach 
der Herkunft des Ferkels und 
fanden den ursprünglichen 
Besitzer, einen Bauern. Die-
sem war Sissi bereits vor drei 
Wochen entlaufen. Seither 
muss das Jungtier sich wohl 
alleine durchgeschlagen ha-

ben. Nach einigen Diskus-
sionen konnte Langner dem 
Bauern das Ferkel abkaufen 
und rettete es damit vor dem 
Schlachten. 

Damit begann ein sorglo-
ses Leben für Schweine-Da-
me Sissi.  Mit ihrem Partner 
Franz lebte sie auf dem Hof 
von Sandra Langner bei ih-
rer Tierarztpraxis Friedberg-
Hochzoll. Gemeinsam mit 
den Hof-Hunden ging sie 
auf Spaziergänge oder sonnte 
sich einfach in ihrem Gehege. 

Sissi war der Anfang einer 
großen Schweineliebe für 
Langner. Denn angesteckt 
von ihrem tollen Charakter 
wurden aus zwei der intelli-

�9�Ð�+���Ð�����w�ð�.�.�ð���S�7�+�Ì�Ð���R�Ð�+���Ð�4�a�4���­�7�å���Ð�ð�
�Ð�+���w�4�+�­�3�Ð���Ð�
�4�Ì�Ð�Æ���4�����#�7�+�Æ�ì���Ì�ð�Ð�����ð�Ð�Å�Ð�R�������Ð���q�f���Ð�æ�Ð��
von ihren Besitzern wurde ein fröhliches Schweinchen aus ihr.

genten Rüsseltiere schnell 21 
gerettete Schweinchen.  

Dann entschloss sich 
Sandra Langner gemeinsam 
mit ihrem Mann auf die ka-
narische Insel Teneriffa nach 
Spanien auszuwandern. Dort 
gründete sie die private Tier-
schutz-Finca Cada Vida Cu-
enta – das ganze natürlich 
nicht ohne 19 ihrer Rüssel-
Freunde. Insgesamt fünf 
Tage waren die Schweine auf 
einer Fähre unterwegs in ihr 
neues Traum-Paradies. Sissi 
und Franz mussten leider in 
Deutschland zurück bleiben. 
„Franz hatte damals schon 
eine Krankheit an den Klau-
en, da wollten wir ihm die 

Von Annabell Hörner Reise ersparen“, sagt Langner. 
Aber keine Sorge: Für deren 
���9���6�!�l�6�!�9�x���~�T�����ù�.���!�/�!���‹�~�l���!��
natürlich im Voraus gesorgt. 
Besonders Nicol Minard, 
eine Freundin von Langner, 
verbrachte viel Zeit mit den 
beiden großen Schweinen 
und kümmerte sich rührend 
um sie, bis Franz im Novem-
ber an seiner Krankheit starb. 

Vor allem Sissi trauerte 
ihrem langjährigen Partner 
sehr hinterher. Fest stand: 
Alleine bleiben kann die 
Schweine-Dame auf keinen 
Fall, die lange Fahrt nach Te-
neriffa wollte man ihr alleine 
aber auch nicht zumuten. Ein 
neues Zuhause wurde gefun-
den: Das Schweine-Senioren-
heim. Ein Ort, an welchem die 
Tiere in Ruhe alt werden kön-
nen. Für Sandra Langner und 
ihren Mann hieß es also in 
den Flieger steigen und nach 
Deutschland kommen, um 
Sissi bei ihrer Reise ins neue 
Zuhause zu begleiten. 

Ganze zwölf Stunden spä-
ter hatten sie ihr Ziel dann 
endlich erreicht. Schweren 
Herzens hieß es für die beiden 
Begleiterinnen dann Abschied 
nehmen. „Sissi und Franz ha-
ben mein ganzes Leben um-
gekrempelt“, sagt Langner. Für 
sie ging es schon zwei Tage 
später wieder zurück zum 
Flughafen. So müssen die 
eigenen Tiere – mittlerweile 
leben übrigens 37 davon auf 
der Finca in Spanien – ja auch 
�/�!�h�.���!�/�x���‹�!�l���!�T�O��

Glücksschwein Sissi auf Diät
Update aus dem neuen Zuhause

Glücksschwein Sissi (vorne) mit Besitzerin Sandra Langner, im Hintergrund zu sehen der mittlerweile bereits verstorbene Eber Franz. Nach jahrelanger Partnerschaft 
stand für Sissi noch ein letzter Umzug ins Schweine-Seniorenheim an. 

Göggingen
Telefon 0821 / 9 29 98

Steppach
Telefon 0821 / 48 10 36

Diedorf-Anhausen
Tel.: 08238/ 2776

info@bestattungshilfe.de
www.bestattungshilfe.de

Persönliche Betreuung und Hausbesuche. Sämtliche Formalitäten und 
Behördengänge erledige ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster 
Form.

Erd-/Feuer-/Berg-/Diamant-/ 
Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen.



15StellenmarktMittwoch, 25. Januar 2023
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für Augsburg
Bestattungsgehilfen (m/w/d) und
Aushilfen (m/w/d) auf 520 € Basis

Ihre Ansprechpartnerin: Andrea Kasperbauer I Tel. 089 / 620 105 86
86156 Augsburg I Neusässer Straße 15 I jobs@bestattungsdienst-friede.de

Ihre Aufgaben
• fachgerechte Versorgung &
Einbettung der Verstorbenen

• Sämtliche Träger-&
Überführungsdienste

• Handwerkliche Tätigkeiten
• Öffnen & Schließen der Gräber

�,�K�U���3�U�R�•�O
• Führerschein der Klasse B
(idealerweise C1E)

• Sensibilität im
Umgang mit den
Hinterbliebenen

Bewerbungen bitte per E-Mail an Frau Barbara Sießmair-Müller:
barbara.siessmair-mueller@anton-siessmair.de

Für unseren Betrieb suchen 
folgende Mitarbeiter:

Azubi (m/w/d)
Kfz-Mechantroniker Nutzfahrzeugtechnik
Fachkraft Lagerlogistik
Kauffrau/-mann für Büromanagement

Serviceassistent Vollzeit (m/w/d) 
Ihr Aufgabengebiet:
kaufmännische Unterstützung unserer Serviceberater 
bei der Auftragsabwicklung (Terminabstimmung, P�ege Kundendaten usw.)
Ihr Pro�l:
Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,
idealerweise Erfahrung im Bereich Kraftfahrzeuge

Instandhalter Voll- oder Teilzeit (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
regelmäßige Prüfung, Wartung und Instandhaltung
Unserer Werkstattgeräte.
Ihr Pro�l:
Sie verfügen über technisches Grundverständnis und handwerkliches
Geschick. Idealerweise verfügen Sie über Reparaturerfahrung mit
Werkstattgeräten eines Handwerkbetriebes aus der Metallbanche.

Reinigungspersonal (m/w/d)
Stundenweise für Werkstattbüro und Sozialräume

altenhilfe-augsburg.de/karriere

JETZT
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Generalisierte Pflegeausbildung
mit Vertiefung in stationärer 
Langzeitpflege (m/w/d)

���������������	����
•  Einen qualifizierten Abschluss 
•  Vergütung nach Tarifvertrag
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Vergünstigte AVV-Abonnements
•  Personalapartments vorhanden

Pflege
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�A�l�s� �N�r�.�1� �d�e�r� �m�o�b�i�l�e�n� �H�e�n�d ��l� �u�n�d� �H�a�x ��n�-�B�r�a�t�e�r�e�i�e�n� �i�n� �B�a�y�e�r�n� �u�n�d
�B�a�d�e�n�-�W�ü�r�t�t�e�m�b�e�r�g�,� �s�u�c�h�e�n� �w�i�r� �S�i�e� �a�l�s�:� � 

� �V�e�r�k�a�u�f�s�f�a�h�r�e�r� �(�m�/�w�/�d�)
�f�ü�r� �u�n�s�e�r�e� �V�e�r�k�a�u�f�s�f�a�h�r�z�e�u�g�e� �i�m� �F�r�i�s�c�h�e�-�C�e�n�t�e�r� �i�n�K�ö�n�i�g�s�b�r�u�n�n

�H�e�n�d ��l� �u�n�d� �H�a�x ��n�-�B�r�a�t�e�r�e�i

�W�i�r� �f�r�e�u�e�n� �u�n�s� �a�u�c�h� �ü�b�e�r� �Q�u�e�r�e�i�n�s�t�e�i�g�e�r� �u�n�d� �d�i�e�,� �d�i�e� �n�o�c�h� �l�a�n�g�e� �n�i�c�h�t� 
�z�u�m�  ��a�l�t�e�n� �E�i�s�e�n �� �g�e�h�ö�r�e�n� �-� �A�u�f� �u�n�s� �M�e�n�s�c�h�e�n� �k�o�m�m�t� �e�s� �a�n�!

�S�i�e� �h�a�b�e�n�:
�-� �B�e�g�e�i�s�t�e�r�u�n�g� �f�ü�r� �d�e�n� �V�e�r�k�a�u�f
�- �S�p�a�ß� �a�m� �U�m�g�a�n�g� �m�i�t� �K�u�n�d�e�n
�-� �e�i�n� �k�o�m�m�u�n�i�k�a�t�i�o�n�s�s�t�a�r�k�e�s� �&� �f�r�e�u�n�d�l�i�c�h�e�s� �A�u�f�t�r�e�t�e�n� 
�-� �F�ü�h�r�e�r�s�c�h�e�i�n� �K�l�.� �B� �(�K�l�.� �3�)

�W�i�r� �b�i�e�t�e�n�:
�-� �e�i�n� �g�a�r�a�n�t�i�e�r�t�e�s� �F�e�s�t�g�e�h�a�l�t� �z�z�g�l�.� �P�r�o�v�i�s�i�o�n�/�P�r�ä�m�i�e�n
�-� �e�i�n�e�n� �s�i�c�h�e�r�e�n� �A�r�b�e�i�t�s�p�l�a�t�z
�-� �e�i�n�e� �g�r�ü�n�d�l�i�c�h�e� �E�i�n�a�r�b�e�i�t�u�n�g� �&� �e�i�n� �n�e�t�t�e�s� �T�e�a�m
�-� �e�i�n�e� �l�u�k�r�a�t�i�v�e� �V�e�r�k�a�u�f�s�t�o�u�r

�H�a�b�e�n� �w�i�r� �I�h�r� �I�n�t�e�r�e�s�s�e� �g�e�w�e�c�k�t�?
�B�e�w�e�r�b�e�n� �S�i�e� �s�i�c�h� �d�i�r�e�k�t� �u�n�t�e�r�:
�0�1�6�3� �/� �7�3� �8�8� �4�4�1
�o�d�e�r
�i�n�f�o�@�h�a�h�n�i�m�k�o�r�b�.�d�e

�.�Q�X�V�S�H�U���%�U�D�W�H�U�H�L
Wir suchen ab sofort zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll-, Teilzeit und auf 520€-Basis

für unsere  Knusperbraterei
in Stadtbergen beim OBI-Baumarkt

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Dann rufen Sie uns einfach an!

Telefon 07476-94140
oder senden eine Email an 
info@hahnimkorb.de

Hahn im Korb
Otto-Hahn-Strasse 4

72406 Bisingen

Unternehmer im Festeinsatz  mit 7,5to/12to/18to/SZGM
für Tagestouren. Feste Touren/zeitnahe Bezahlung!

Begegnungsfahrer (m/w/d) mit SZGM 
in der Nachtschicht

WOCHENZEITUNG
FÜR GREATER

AUGSBURG

Sie sind interessiert,
dann freuen wir

uns auf Ihre
Bewerbung
per Mail an:

AJ-Reporter
Vertriebsleitung

brenneisen@augsburgjournal.de

Vertriebs-
mitarbeiter

m/w/d
im Raum Augsburg
auf 520 Euro Basis

Wir suchen
als Verstärkung für 

unser Logistik-Team

Ihre Aufgaben:
Verteilung der Zeitungen
Mittwoch Vormittags ab
Übergabestelle auf fester

Liefertour

Unsere
Anforderungen:

Mindestalter 18 Jahre
und absolut zuverlässig,

geräumiger PKW
und Erreichbarkeit

über Internet.
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consilia optima
Hermanstr. 3
86150 Augsburg

0821-455404-0
Mo. - Fr. 8-17 Uhr

bewerbung@consilia-optima.de
www.consilia-optima.de

Werde Teil der consilia optima und arbeite bei tollen Unternehmen.

Wir suchen Dich als

Helfer m/w/d
Stapelfahrer m/w/d
Facharbeiter jeglicher Branche m/w/d
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Jetzt Anzeige schalten

16 Leute von heute Mittwoch, 25. Januar 2023
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land

Keine Sorge, diese Kinder aus 
dem Amendinger Kindergarten 
sind nicht in Not. Sie „malen“ 
gerade Hampelmänner in den 
Schnee, 30 von rund neun 
Millionen, die im Rahmen des 
Wettbewerbs Knaxiade ent-
standen sind.

Aufgefallen!

„Wir müssen jedes Objekt, das uns angeboten wird, anmieten, wenn wir die 
Belegung von Turnhallen und das Aufstellen von Zelten verhindern wollen.“
Die insgesamt 67 dezentralen Unterkünfte und Gemeinschaftsunterkünfte der 
Regierung von Schwaben für Flüchtlinge im Landkreis Augsburg sind bereits 
heute fast vollständig belegt, es wird aber damit gerechnet, dass in den nächsten 
Wochen weitere Menschen in die Region gebracht werden.

Landrat Martin Sailer

Zitat der Woche

Der Fraktionsvorsit-
zende (CSU) feiert 
am 25. Januar sei-
nen Geburtstag.

Geburtstag
der Woche
Leo Dietz (56)

Wir sind für Sie da!
Telefon 0160/92180077

Alexander Hagl
Teamleiter AJ-REPORTER
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Martin Michelius
„�Ã�l�!���x�������~�T�����v�6�[�h�+�!�T�p�!�!���‹�9�x�6�����T�����R���–�9�T�/���Š�9�!�‹�f���p���6�l�!�9���x�����!�l���Í�T�.���~�!�T���!�l�����~�p���ä�!�l�9�T�/��
unter sein Foto aus dem Hotel Hopfensee. Sieht doch gut aus – die Sauna natürlich. 
�ä���l�x�9�T���p�!�L���p�x���9�p�x���Á�9�x�T�!�p�p�V�ä�[���!�L���~�T�����–�
�6�L�x���–�~�����!�T���	�[�h���…�‰�����!�l�����!�L�x�!�L�9�x�!���9�R���Ê�‘�l�[�•�P���!�9�T�!�l��
�·�•�x�l�!�R�p�h�[�l�x���l�x�P�����!�9���‹�!�L���6�!�l�������6�x���H�l�
�+�x�!�–�!�6�l�!�T���!���²�9�p�–�9�h�L�9�T�!�T���–�~�����!�‹�
�L�x�9�/�!�T���p�9�T���O

Influencer

Meine beste Freundin 
�Þ�9�L�L�‘�� �6���x�� �~�T�/�!�+�
�6�l��
�…�„�„�„�� �ý�[�6�Š�!�l�p�9�[�T�!�T��

�Š�[�T���R�9�l���–�~�/�!�p���6�9���H�x�����!�H�[�R�V
�R�!�T�P�� �~�R�� �p�9�!�� �–�~�� ���!�‹�!�l�x�!�T�f�P��
erinnert sich Renée Möl-
ders�� ���T�� ���9�!�� �ù�l�[���~�H�x�9�[�T�p�–�!�9�x��
ihres ersten eigenen Songs. 
�Ù�!�x�–�x���‹�~�l���!�����d���9�L�L�p�x�����~�]�f���Š�!�l�V
öffentlicht und auch schon 
�����p�� �T�
���6�p�x�!�� �ù�l�[�E�!�H�x�� �9�p�x�� �9�T��
�ù�L���T�~�T�/�O�����9�!�����9�!���	�[���6�x�!�l�����!�p��
���!�H���T�T�x�!�T�� �š�~�/�p���~�l�/�!�l�� �·�•�V
Fußballers Sascha Mölders
ihre eigene Karriere startet: 
So ganz der erste Song ist 
�!�p���/���l���T�9���6�x�O���d���9�l���6�����!�T�����!�V
�l�!�9�x�p�� �!�9�T�!�T�� �	�9�x�!�L�p�[�T�/�� �+�ƒ�l�� ���9�!��
�ä�[���!�R���l�H�!�� �!�9�T�!�l�� �Á�l�!�~�T���9�T��
�h�l�[���~�–�9�!�l�x�f�P�� �p���/�x�� ���9�!�� �†�…�V�Ù�
�6�V
�l�9�/�!�O�� �²�����~�l���6�� �p�!�9�� �����T�T�� �����!�l��
���9�!���Í���!�!���+�ƒ�l���d���9�L�L�p�x�����~�]�f���!�T�x�V
�p�x���T���!�T�O�� �d�ä�!�9�T�� �ù�l�[���~�–�!�T�x��
�p���/�x�!�� �–�9�!�R�L�9���6�� �p���6�T�!�L�L�P�� �����p�p��
�9���6�� �!�9�T�� �~�T�/�L���~���L�9���6�!�p�� �	���V
�L�!�T�x�� �+�ƒ�l�p�� ���[�T�/�‹�l�9�x�9�T�/�� �6�����!�f�P��
�!�l�–�
�6�L�x�� �ä�a�L���!�l�p�� �W�� �R�9�x�� �6�a�l�V
barem Stolz in der Stimme. 
�	�l�[�x�–���!�R�� �p�!�9�� �9�6�l�� ���H�x�~�!�L�L�!�l��
���[�T�/�� �!�l�p�x�� �R���L�� �T�~�l�� �!�9�T�� �	�!�p�x��
�/�!�‹�!�p�!�T�O�� �d���9�l�� �6�����!�T�� �����p��
�/���T�–�� ���R���x�!�~�l�R�
�s�9�/�� �9�R���Û�!�L�V
�L�!�l�� �R�9�x�� ���!�R�� �9�ù�6�[�T�!�� ���~�+�/�!�V
�T�[�R�R�!�T�f�P�� �p���6�R�~�T�–�!�L�x�� ���9�!��
�E�~�T�/�!�����
�T�/�!�l�9�T�O��

�æ�9���6�x�p���!�p�x�[�x�l�[�x�–�� �H�[�R�R�x��
���!�l�� ���[�T�/�� ���!�l�!�9�x�p�� �/�~�x�� ���T�O�� �š�L�V

�L�!�9�T�!�����~�+�����!�l�����x�l�!���R�9�T�/�V�š�h�h��
���h�[�x�9�+�‘�� �‹�9�l���� �!�l�� �Š�[�T�� �H�T���h�h��
�‡�„�„�„�� �'�~�6�a�l�!�l�T�� �l�!�/�!�L�R�
�s�9�/��
abgespielt. 
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�s�9�V

Newcomerin Renée Mölders hat ihren Song „Willst du?“  veröffentlicht.

gen Fotos und Kurzvideos. 
�����6�[�T���9�T���T���6�!�l���'�~�H�~�T�+�x���‹�9�l����
���!�l���T�
���6�p�x�!�����[�T�/���Š�[�T���ý�!�T�$�!��
�ä�a�L���!�l�p�� �!�l�p���6�!�9�T�!�T�O�� �²�!�T�T��
die Songwriterin arbeitet 
�.���!�9�s�9�/�� ���R�� �T�
���6�p�x�!�T�� ���[�T�/�P��
der sehr persönlich werden 
�‹�9�l���O�� �²���T�T�� �H���T�T�� �p�9���6�� ���9�!��
���!�p�x�!�� �Á�l�!�~�T���9�T�� �Þ�9�L�L�‘�� �p�9���6�!�l�V
�L�9���6���‹�9�!���!�l�����~�+�������p���ù�l�[���!�6�a�V
ren freuen.

Von Annabell Hörner

Newcomerin Renée Mölders

startet musikalisch  durch

Ingrid Seinsch, Chana Steinwurz und Walther Seinsch bei der Preisverleihung.

Von Julia Greif

Walther Seinsch
über „seinen“ FCA
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kamen über 500 Gäste, um sich bei Drinks und Fingerfood in der neuen Heimstätte der luxuriösen Karossen umzusehen. ams

S���6�T�9�h�h�P�� �p���6�T���h�h�� �W��
dann hatten die vier 
Scheren das 

�p�‘�R���[�L�9�p���6�!�� �·�l�V
öffnungsband des 
neuen Porsche 
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 500 Eröffnungsgäste
 ... und vier „Aufschneider“ bei Porsche-Party 
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der Pollich (Chef Porsche Deutschland) und Nico Kummer (Teilhaber).  


